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DU Notverfasiung .

«Jp * ? « « . !) . F «hr . (Von unsere « parlamentarischen Mitarbeiters

RUiv
"
«

03 wie der zweite ist gestern auch der dritte Tag der Ratio -

" no
" ' 'N 'nlung vorübergegangen , Die grcße Debatte hat noch nicht

kom « » wag in diesen ersten Tagen vor die Vollversammlung
H xr

' '' • j c ' *5 Vorlage , sei «s eine Frage der Geschäftsordnung, nur

yn ». 'Etliche Bestätigung dessen, was zwischen dm Fraktionen in

Äorn« ti ltIe festgelegt worden ist. Noch ist die verfassunMebende
CrunK»

,0^ mit ihrer SelSstkonstituierung beschäftigt, p der im

der»
genommen dt- Wahln nicht nur der vier Vorsitzenden , son -

miti »c
U(!' bi: des Reichspräsidenten , des Ministerpräsidenten und

1 bcr Regierung gehört,
fa , ,

üe dies« Entscheidil'igen aber kommen nicht in großer parla .

^^
^ ?!chrr Redeschlacht , sondern als rein interfraktiow lls Abmach «

^ Ttikl« zustande. Man <i>er mag sich fchß* über den G:

Ar revolutionär entstanden » Hauses aewundert h' Sen . des

Zln ^v? verschiedenen Mi ^ lisder des Präsidiums genau die gleichs
3citeln abgibt , um fertigen Ueberê nkünsten den Schein

^ /Abstimmung zu wahren . Am ausfälligsten w -rd solche Vorwez-

jJT * PlenumSbe chlüsse bat dem Verzicht des eben noch zum
z-, } Präsidenten erwählten Dr . David , der nach einsr Anstand»-

^
1« zugunsten Fehrenbachs Mrücktritt. Das Zentrum hat also in

^ .^ "n?»lkammer der Fraktionsoerhand ?unAcn sein« Forderung
Sem«» .

®*t > von deren Erfüllung sein Eintritt in dii sozialistisch -
Mehrheit abl>ängig gemacht wurde . Das Zustand?»

v«»lt dieser Mehrheit und ebenfalls die Besetzung d?3 Reichspräsi-

[t, r "5 Md des Ministerpräsidsntenpostens durch Mehrheitq
'ozialisten

°°mit gesichert .
ist nicht ai?ch die Zusammensetzungdes Präsidiums , di« Auf-

isfr * des Notverfassungsentwurfes in d . r gl ' ichen Weis? vorauz »
'mmt ? Der „Vorwärts " weist etwas gereift darauf hin . da»

^^erdings nvch nicht angenommenen Verfassung der Reichs-
" Iwent nt der Wahl der Reichsminifter durchaus selbständig sei.

wahr - aber wenn das Entfchsidewde, die Zusammensetzung der
»wischen den Fraktionen mit Bieten und Fordern erledigt

ftith
' ' onn 49 nicht ausbleiben , daft der durch Abstimmung be-

^ n« t«? Reich-präsident auch bei der Reg !crungsbildum ; die Partei -
crfi,nt -

Wt w
' Lage der Ding « ist es natürlich , das; man die Rede ,

fcforii v
^ ^ issekretär Dr . Ptejift den Entwurf d ' r Rolverfassnng

^ of/nc Widerlegung anhörte . Es gab an einzelnen Stetten
?^ ^ '^ fl»aren Vcifitt , und die vorausfehb ^ ren „Sehr richtig !" ,

»'ati ' nf . r 1,01 es Preuf ; »erstand« » , Richtigkeiten ohne Tri -
' ti - i ®en " K "rr> all s dessen^ was er anstrebt , ist die

«qseinyeit und dagegen ist oder sollt« doch nichts einzuwenden sein.
*

fTQf,r 8 . Febr . Die sozialdemokratische Mehrheit ?«

oh
'
^5 ^" rd , wie der „Vorwärts " erfährt , die Not ?erfassunq

w ^ rbatte an »ehmen , dabei jedoch zum Ausdruck bringen

»iiit ! . Zustimmung keinerlei Präjudizierung für die end -

^ ^ ass«ng enthält .
®olra mnr ' 10- Febr . sPrivattel .) Von der Deutsche»

irila den Demokraten und dem Zentrum werden An -
vorbereitet , d »e einerseits den provisorischen Charakter

stärker herausarbeiten , dz^eff-n aber auch der
Ml^alt der Ardeiter - und Soldatenräte ein Ende machen soll,

deutsche NalionalversammlAng .
3. Sitzung.

dm8 . Febr . Präsident Dr , David eröffnet di« Sitzung
5 ® rJ5 Minuten .

?raw!,' wird eine Reihe weiterer Gliickwunschadressen und Tele-
r^ rle'en . Sodann wird das Ergebnis der Sch-ristfüh e, -

g<« b«ii. Gewählt sind Rich . Fisher lSoz ) . Dr ,
< M ° f. . sD-m ) , Stuecklen ( So,vi . Dr Pfiffet (ZU . ) ,
v„d ' ®*uflche Vrlk - v ) , Boltz (Ztr .) Malkewitz sDeutsch -Natl, )

6 ,Wsnco lUnabh . So«.)J rauf «ritt tx?s Haus in die Tagesordnung «in.
triin>. „̂

° ° ^ fekretär Dr . Pr « ub ergreist das Wort zur Be-
»vung

eyes über die vorlä -lfiae RcichSgewült .

M \ r ans :
^ ctluit . ^ « :« ein Volk nach schweren Kriegsleiden , nach dem
« I>e , v .ji,n

1f.s der gewaltigsten Kriege der Weltgeschichte , ein Vo?k
^ weip - ^ rt . wie es an der Front und hinten im Lende diese
»on „„ { t

D,ft Jahre durchgekämpft hat , das Recht gibt , vcvlrauens -
die Zievel eigene Zukunft zu blicken . Es bedars das , was durch
^"NenN - geschehen ist , nun der rechlichen Ordnung unö Fun .
Ä>05, ^ ''B1 durch die Nationalversamm 'nng . Das R . ich als !ol-
^iir '». ? ? e !«mtheit der deutschen Nation , vc'n der wir ertrarlen
O«st . . ' sie sich durch den Zutritt unserer dent 'ch«n Brüder aus
de » , vervollständigen wird , ist der feste Bestand , den wir in

A
"f " Zustand k,inübernehmen.

den Wirren der IcHen Lerg ^ n ^enbeit ist im gr ? f>«n

^ lfreck » ^ der ordnungsmäßige Gang der Geschäste im wesenll
'
chen

!^ ^ en woiden . glaute an dieser Stell « den K ä t̂en
!» Seniums , die sich ohne Rüäsicht auf politische ll ^berzeugüng
»nd ^ Ausrcck>ter?:a ' tuna der va erländischen Ordnung

i ' ^ ' ledigun ? d« r vaterländischen Geschäfte gestellt haben ,

^ nung aussp ' °chen « ! müssen . (Beifall .)
ttQtl r

" i ro B^ um » mächiiger Drang in untrem Volke geht nach
^ r b», <

« ereinhct .lZchung. ein Drang nickt n " r des Gefühls , «andern
materiellen NctAendigk « -t . Witt Deu ' chland nach allem ,

es ist. wietei aufsteigen unter den Nationen , so ninfi

Schliff, ,
° ' 3 bil ^ er seine Einheit betonen und stärken . ( Sehr

3V C;, ' Uber der Ecgensaf , dazu lag keineswegs 6'
osj in den

rc . jifi»
^ 'Slichst muß die ' es Wer ! auf dem Weg« freu adliger

li , ^ " 2en zuwege gebracht werden . Es ist nicht zu ve kennen .

Qtr f ln ^ w ' ffeo 91-encgrr , das auf dem W ? ie der Freiwillig -
4 ,' t : niw ? ui.' t9 , ivertooa -r sein kann , als ein Mehr , das « noiNiz
*«5te» £ ^ ßCer um letzen Ende dürften ßcfccir ;nein )Cit s il =

Zu ttc : .;
T » Aamttzeit darunter keinen Schaden leid : ,: . Dara -f aber

lilhrt ihi .
l,is . eir f solch: Berj Zkidigung räch Bi 'ö ^lich' eit durchzs -

vis '
^

ois ist mcht m»g ! ich, denn , wus oas eiligste UNZ notrren -
i» den Zustand unseres pesam en Va ! erlange ist , dis ist,
di? » i,

' w !<.' möglich eine rechtliche Ordnung ju gründen ,̂ die durch
'Mit )! •„ ?n dieser joüBei « ntn Versammlung die Organisation dar -

r*l 3ii »ctn Den ! chlands eine sanktionierte ©citall aus
«nJr; V« dem B «sl «»de >rge»Ld»x gfet t^ Sen Zmeii«!

haben und berechtigt ist , im Namen des g»nz»« deutschen Volkes zu
sprechen und zu handeln .

..Aus der Erkenntnis heraus , daß der Abschluß dieses Werke«

zur Eile m !>hnt , ist der Entwurf d«r Festlegung einer vorläufigen
Reichsgewclt hervorgegangen . Dieser Entwurf ist ein Kompromik-
entwurf . er kann keinen Anspruch avf Vollständigkeit machen . Gerade
die schwierigsten Fragen , besonders die der Kompetenz Mischen Reich
vnd Einzelstaate » und gewisse andere Kompetenzfragen, mußten
aber von vornherein ausgeschaltet werden : denn gerade über sie wäre
nicht schnell eine Einigung zu erzielen gewesen . Diese Nationalver »
sammlung hat von sich au? mit niemand zu vereinbaren , sondern hat
zu beschließen , aber sie hat selbstverständlich das Recht und die Pflicht ,
zum Heile des Ganzen und zum schnellen Zustandekommen dos Eni -

wurfes die ihr ;»tstehende Sorneränität selbst zu beschränken .
Ueber die Verfassung entscheidet die Nationalversammlung selbst

«ndgütig mit der einzigen Arsnahm «, daß der Eebietszustand der
Freistaaten nur mit deren Zustimmung abändert werden kann. An-
der« als bei der Reichsrsrfassung soll der Seng bei den anderen drin -
asnden Gesetzen sein, für die die Nationaloersammlunz m Frage
kommt . Hier

' wird keine .
' ' ustimmung der einzeMaatlichen Vertretun -

aen oorge'ehen. sondern. Uebereinstimmun .q zwischen dem Staatenans .
schuft und der N^ tionaloersammlvng . Wei .cr iTt die Möglichkeit vor.
gesehen , strittige Fragen im Wege der Volksabstimmung zur Entschei-
dunq zu bringen . Wir müssen und wollen uns mit den Vertretunne «
der Einzelstaaten einigen : wenn aber eine Einigung nicht zu erzielen
ist. so war es früher zweifellos ein Rückstand , daß der Regierung da-
mit der Weg zum Reichstage versperrt war . Das ist jetzt beseitigt .
Diese Ae-rderunz ist von erheblicher "Bedeutung ; denn sie n- rhindert .
daß Entwürfe der Rcichsreaierung von vornherein im Schoß « de »

Staateiizussö 'usses verschwinden.
"

Staatssekretär Proust kam dann au ? die bereits bekannten Be*
stimmungen des Entwurfes über den Reichspräsidenten und das
Reichsniinisterium zu fmchen . „Den alten , ehrwürdigen Namen für
das leitende Amt," erklärte Preuß . . .den Titel ^Reichskanzler", haben
wir zunächst in diesem provisorischen Eese ^entwurf nicht eingesetzt ,
sollte es aber der Wunsch der Versammlung sein , etwas derartiges
fetzt schon einzuführen , so stehen prinzipielle Bet -cnken keineswegs ent-

gegen. Bei aller Unvottständigkeit darf man jedenfalls dem Entwurf
zu gute rechnen , daß er in keiner Weise die Wege versperren wird ,
die bei d >r definitiven Verfassung zu gehen sind

„Wir stehen iet <t vor der Aufgab » die grol -deutsche Republik zu grün -

den , und keine der Beltimmtnigen dieses Entwurfes steht der defini¬
tiven Verfassung im Weg « . Gewiß , es müssen Wünsche der Varteien ,
es müssen auch Wünsche der Reichseinheit bei di< «fa vorläufigen Ent¬

wurf etw"s zmrMgestelU werden , aber über all diesen Wünschen steht ,
glaube ich bei allen Teilen dieses hohen Nauses, die Liebt ,' «m ge¬
samten Boil -rltwb . Mehr non ? als im Gluck heißt es ieH im Schmerz
und Leid für , ' ns alle : Deutschland über olles ! (Beifan )

Da keine Wortmeldungen vorliegen , war di« erst« Beratung ge-
schlössen.

Rächst« Sitzung Montaa . nachmittag n Uhr. Zweite Beratung des

Verfassungsentwurfes . Sch luß nach 1 Uhr .

Weiteres aus Weimar.
Die neue Neichsregiernng .

= Berlin , 8. Febr . Tie „Politisch-Parlamentarischen Nachrichten '

schreiben : „ lieber die Zusammensetzung der neuen Reichsregierung wird

folgende Ministerliste verbreitet :
Ministerpräsident : Scheidemann , Vizepräsident : Payer , Landes «

Verteidigungsminister : Roske iSoz .) . NeichSarbeiitawt : Lauer (Soz .) ,

Reichswirtfchaftkamt : Müller , ErnährungSamt : Robert Schmidt ,
DemobilwachungSamt : Wisse», Minister ohne Portefeuille : LandSierg

lSoz . l , ReickSamt de ? Annern : Preus ? lDem . ) . Neick?Sschat 'amt : Sckif«
fer (Dein. ) , Minister ohne Portefeuille : Naumann (Dem.) oder
Petersen (Hamburg ) . Ncicl-Kfinanzomt : Miiller -Fulda lZtr . l . Reichs -
iolonialanit : Erzberner ( Ztr .) . Reicl'spostamt : Sleaerwalv ( Ztr . ) .

Reichejustizamt : Bell (Zlr .j . Austerhalb der Parteikombinationen
bleibt das politisch neutrale Auswärtige Amt mit Graf Bruckdorfs-

Rantzau.
ES ist möglich , meint hierzu die „Perl . Ztg .

"
, daß diese Liste im

wesentlichen zutrifft . Aber die Tinge sind noch längst nicht so weit .

Sollte der Posten des Ministerpräsidenten den, Zentrum z,».

fallen , so wird st » in diesem stalle , wie die „Germania mitteilt , die

Fraktion für die Annahme desselben entscheiden .
MTB - Weimar , !). Febr . Wi >e wir aus parlamentarische »

Kreisen hören , hat auch der heutige Sonntag noch keine Klä -

rung in der Fraqe der drei Prösidentensteü - n (der Akationol -

Versammlung , des Reiches und des Reichsminist " »ums )
bracht . Es steht durchaus neck nicht fest, ob die Sozinldrms -

kraten überhaupt eine dieser Präsidentenstellen abgeben wer -

den . Die endgvltige Entschei ^nng wird erst in ein >?r für M 'v»

ta .g anberaumten Fraltionssitzung der Mehrheitssozia . isten

fallen .
In der .Voss. Zta " heisjt esi Die jüngeren Mitg ' iede? de:

deutschdemokratischen Fraktionen haben ibren gru " d'ätzliche»

Standpunkt dvr <lUc
',etjt . das, erst der Minister >, ? Ssi: e -,t be -

stimmt wird und dieser sich dann seine Mitarbeiter in den

?.'art " ien wählen soll.
D . Weimar , ly . Febr . Dr . David wird auf jeden Fall

Pröstdent der SZntion" lvers «mmlung b ' ciben . Di ? bisher iiber

d>e Verteilung der Reich ?Lmter gemachten Anaaben b '
>»iehen

plh . auf oll " '?m ?ine u" d unverbindliche Bor ^ e^ rechnnoen ,

Sicher ist . drch di« S »zialdemokr " ten wl "eiide Minist rposten

f :ir stch >n Aii ' r. - uch nehmen ' Das K -̂ ndesvert ' idi .inng ?^mt ,

da -! ^ eichc-arb -its ^mt , d ^ s N ?ichswirtsch " st»amt . dis N ' i ^ s-

ernäk ' rung ?omt urd das Demo ^ilniachunssamt , auf >" r^em ein ^n

Miuistcr >-ostett oyne Portefeuille . Das Zentrum beansorucht :

das Reichspost ^mt , da ? Neichsnist
'.zamt . eines der R ??<bs ^inanz -

Lmtrr . das Neichskolonialamt und e^ ^nfalls dis De 'no^ ' l -

mklchungsamt . Es bleiben also für die Demokraten ein Reichs -

sinan ' amt , da ?; Slerch?amt de? Znnern und ein Mini ' te - post «

r>hne ' l? ortcfe > ille iiftrlß 1l"ber die einzelnen n der

Neichsämter dürjw eine Entscheidung kaum vor Mittwoch zu
erwa ' 't? n sein.

D . Meimar , Ii). Febr . (Privattel .) In d ^n Kre ' sen der

Mesr ^eitsparteien beabsichtigt man eine gemeinsame Kun ?-

zebung der Nationalversammlung an das An - und Auelanv zu

ertajf «# , w her bis nichtigsten « kch bre »Mndstv »r Fragen der

Auslandepolitik , deren eingehende Besprechung in späterer Zeit
erfolgen dürfte , schon jetzt den Wünschen des deutschem Volk «»

entsprechend kurz programmatisch behandelt werden .

Ai -issch « ft - Bild « ng °
= Weimar , 0 . Febr . In der Nationalversammlung sind 7 Aus «

schüsse gebildet worden : 1. Der Hausbaltsauoichuh mit 2« Mitglie .
dern . 2. der Wahlprüfungsausfchuh mit 14 Mitgliedern , 3 der ?»««
Ichiisteordnungsansschuß mit 21 Mi gliedern , 4. der Wirtschafts«
nutschufe mit 28 Mitgliedern , s . der soziale Ausschuß mit 28 Mit »
gliedern , ö . der Rechnungsauofchuß mit 14 Mitgliedern . 7. der Pe »
titionsausschub mit 28 Mitgliedern .

Um die Neichsversajsung .

D . Weinmr . 10. gebr . tPriv .) Am Sonntag «mrden dich

einsehenden VesprechllUZe« zwischen den Frakttonssührer « fort »

gesetzt. Es handelt sich vor allem um die Beseitigung von

Dijfcrenz « , innerhalb der Nationalver âmMlung uird innsr ->

halb der Mintsterkonjereuz der eiitzeln -on Staaten über dis

tünstine Versassuilg . Die süddeutsche« Bundesstaate « wünsche»

den föderalistische « Charakter des Reiches aufs neu « zu ver --

ankern . Es kommt ihnen dabei vor allem nicht nur auf eins

Mitwirkung des künftigen Staatcnausschusfes bei emer weitem

ren Gesetzgebung , sondern auch bei der Beratung und Verab »

sckiedunig der neuen Bersajsung selbst an . Di -e Führung in»

föderalistischen Lager hat Bayer » und der Anführer der baye «

rischen Conderbestrebungen in der Nationalversammlung tsi
der wiedergewählt « bayerische Bouerndoktor Heim. In de»

beteiligten Kreisen hofjt man indes auf eine glatte Erledigung
der zweiten und dritten Lesung des Entwurfs einer vorläuft --

gen Verfassung . Alle Parteien sind bereit , sich auf kurz« Er ,

ktärungen zu beschränken , sodaß nach aussen hin der wünschens - >

werte Eindruck der Einigkeit und Geschlossenheit der deutsche«^ «

Nationalversamntlung in dieser hervorragend wichtigen An -> i

gclegenheit bestehen bleiben dürste .
Die neue jireditvorlag «.

MTV . Weimar . 9. Febr . Wie wir aus parlamentarischen K-ei»

sen hören , soll die neue Kreditoorlage noch im Laufe dieser Woche oer »
'

abschiedet werden . Unmittelbar nach Erledigung des provisorische «

Verfassungsgesetzes wird der Volksbeauftragte Scheidemaan d«n Re --

chenjchl ftsbcricht der Regierung vortragen und in diesem Zusammen -

bang auf die aktuellen Fragen der auswärtigen Politik eingehen . Räch
einer Meldung der . Weiniarischen Landeszeitung " handelt es sich bei
der 25 Milliardenvorlage nicht refilo « um ein « neu « Forderung , viel «

mehr sind 15 Milliarde « bereits vom alten Reichstage erledigt wot «;
den . wovon ein erheblicher Teil bereits zur Verausgabung gelangt ist .
Zu den 23 Milliarden kommen » och 30Q Millionen hinzu , die zur
Deckung des lausenden Bauunkoftensonds bestimmt find .

Zur Verlegung « ach Berli « .
— Berlin , S. Febr . Laut . Borwärt »' geht die Nachricht der Vos.

fischen Zeitung , daß die Nationalversammlung nach Ostern in Bert «

tagen werde , zu weit . Der Antrag der UnabdAngige « auf sofortig «

Verlegung sei aussichtslos . Dagegen wünschten viele Abgeordnete «,

infolge der großen Unbequemlichkeiten , zu beraten , ob zu einem fpil»

teren Zeitpunkte die Verlegung nach Berlin möglich sei. Die Regiernnff

hat noch keine Stellung dazu genommen .

Eichhorn als Mitglied der Nati » » » l » « rsa « » -
lung .

= Berlin , 10- Febr . Nach einer Mitteilimg des Bolks ^

kommtsiars für den Wahlkrebs Berlin ist, laut „Beil . Tage¬

blatt "
, die Annahmeerkl8r «ng des bisher unauffindbaren Ex «

Polizeipräsidenten Eichhorn in Bezug auf seine Wahl zur Rn -

tionalversammlung fristgemäß dem Volkskommissar überreicht
worden .

Zwischen Waffenstillstand und Frieden «
Die neuen Wafs - nstillsta « dsSedi « s « « S - a .

Sch . Bafel , 10. Febr . (Privattel .) Die „Morning Post "

meldet aus Paris : Die Armeekommiffion ist in das Haupt «

quartier Fcch abgereist , um die neuen Waffenstillstandsbedi «-

g>-ngen Fachs entgegenzunehmen . Die neuen Bedingungen

haben Verpflichtungen Deutschland« in finanzieller Bezieh «» ,

zum Hauptgegenstand .
- Paris , 8 . Febr . Im Obersten Kriegsrat gaben Fach« militS -

rische Sachverständige ihre Ansicht ab über die Bedingungen für di «

Erneuerung d:o Waffenstillstandes , u . a . über die Notwendigkeit , dt«

Demobilmechung in Deiitjchland und die Warenerzeugung d«r »eut-

chen Kriegsindustrie , vor allem der Essener Werke zu überwach«»»

Andererseits wird der Oberste Krieg ^ rat die Truppenstärken festsetze^

e >e von jeder alliirrten Armee aus dem Kriegssud« zu erhalten s«w

wölben . Man hofst, daß di« Sitzuni, am 8. Februar die Ta ^ »oM-

nutzvg erledigen wird . Es ist n.och nicht bekannt, MUkkelle | pu ?̂

ein andere amerikanische ? BevoNmiich ' igter ernannt werden wird . ,

In Abwesenheit Lloyd Georges wird Lord MiNner neden valfon «

im Ausschuß der jv -Erohmachtoertreter siken . Am 10. Ftfcr .at tvirt »

ein Ausschuh der Konferenz di« P « rsS» lichkeiten hören , welch« die.

Ford rungen de» Hedfcha» Werbringen , nämlich Schekri Ganam and

Dr . Vliß . (Dieselben t, klangen zum Arohen Mißvergnügen Frank -

: > ichs aufgrund eines Verlages mit England von 1910 ganz Arabiens ,

Mesopotamien , Palästina und Snrien D . R .1 Reben den Vet *
( retrtn der Gros,mächte fördert auch der « uoschuh de, « «"kerbunde»
lein -e Arbeiten rüstig , damit Wilson , nach Amvihm « de« Entwurfes ,

nach den Vereinigten Staaten zurückkehren kann . 12 von den ««-

frrüuglicheti 32 Artikeln Hai der Kongreß föon beraten .

Die Zusammenkunft aus der P r i « | « « ? nf « L

WTB Pari ». 8 . Febr . Ha vag . Die Zeitungen oernehmen . d^H

die Vertreter der Konserenz auf den Prinzeuinsel » fein werden ^ für

Frankreich Ponty , Gesandter in Kopenhagen , und Krneral Ra « »««»

für England Vörden , für Italien Torreta und für I ^pan R»p«. ^
Di « amerikanisih « Regierung hat zur Zusammenkunft auf de«

PrmFeninlel im Marmaramecr zwei Delegiert ? bestimmt , »amlich

den Professor George D . Herron und William Allen W' ght.
Vor der Abreise Wilson» dürften aber noch bestimmte Besch Lsftl

arf '
a^ t «ntten über die Verhandlungen mit Ruhland . Von den z«G

!.? . Februar noch der Prinsrninj «! b«» t«W« lmU ch«
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«ungen hat bisher nur die bol chewistische Regierung Lenins aus
Moskau zustimmend geantwortet . Die anderen . antidolschewistischen
Regierungen haben das Zusaminentrcssen mit den Vertretern Lenins
«dgelehnt .

Japanische Sonderbe strebungen ?
WTB . Bern , 8. Febr . Wie der „Progres de Lyon " aus Paris

«rfährt , will man dort wissen, dah dcr chinesischen Regierung seitens
der japanischen Cesandtschast in Peking vorgeschlagen wurde , die
Frage von Kiautschou , die die übrigen Konserenzmächte nicht beson¬
dres interessiere , nicht auf der Friedenskonferenz zu erledigen , son¬
dern sie lediglich zwischen China und Japan direkt zu erledigen .

to den bebten deut - chen G bieten

Englische Zivilverwaltung in Essen .
— Bcilin , 10 . Fcdr . Die Engländer richten, wie der „L '-r ! .

Lo! -^ nz
" aus Essen berichtet, in den von ihnen besetzten rhi

nischea Knieten Zioilverwaltung ein .
Eine Verurteilung .

dt Berlin . 8. Febr . Kommerzlenr >»t Hinsberg war verhaftet und
M S Ichren Zuchthaus verurteilt und bereits nach Frankreich zur
Strcsrerbühung gebrack )t worden , weil er Maschinen von der deutschen
Hecr?soerwaltung erworben hatte . Die deutsch « Wafsenstillstands -
tomatlfston hat seine sofortige Freilassung verlangt .

Besch lagnahwe - Willkür .
— Franksur a. M .. S . Febr . In Wiesbaden ist folgende Be -

^ 7int ?? achung ergangen :
„Samtlich - Biicher, Brcschüren und andere Dru «? schon, die sich

■,- wofff bei Privatpersonen alz auch in Ceschästen befinden und in
denen ein Absatz , sei er noch so kurz , enthalten ist , der von den Alliier -
t n als feindlich betrachtet werden kann, sind bis zum 1 . Februar 5 .
Zs auf der Bürgern : ' isterei jeder Ec neinde abzsliesern , um do ^

-t
beschlagnahmt zu werden . Nach dem Ablieferungstermin w rden in
den Gemeinden Nachforschungen angestellt und be : Zuwidcrhar .dlun »
gen gegen meine Befehle Strafen festgesetzt . Jeder Bürgermeister
Hai mir bis zum 1. Februar d . ? s . eine Nachweifung über die bei
ihm zur Einli ?ferung gelangten Bücher einzure -chen .

Wiesbaden , den 22. Januar 1919.
Le Lt .- Colonel F ^bre,

Administr '.teur militair » du Cercle de Wiesbaden .
Diese Verfügung , so betont m '

t Recht die ..Franks . Ztg ." , bedeutet
etrwn geradezu ungeheuNlick>en Eingriff in Privatverhältnisse . Da -
Vach konnte so ziemlich jedes Buch , jcd : Zeitschrift , nicht nur aus der
Ze

't des Krieges . sondern auch lange vor ?,er beschlagnahmt rrerc- 'n ,
denn einem frndigin 2chn.üffler wird es immer gelingen , irgend .uo
etrrtij ju fi,?d»n . was »i als den Alliierten f insl '

ch ansieht , seien
es Ausführungen von deutschen Autoren oder selbst solihe von öchrilt -
hellern a» s d «-n jetzt allüerten Ländern , die sich ja manchmal 'echt
ab âllög üfcpt

'hre eigenen Staaten und erst c- cht über die diesen
jetzt verbündeten ausgesprochen haben . Mit der bier gestallten Fcr -
deeunz wird den Bnvatpersonen einfrch Unmögliches zugemutet . Sie
mWten sämtlich? Druckfachen , die sie in ibrem SB??:!? habe ^. d«ra ::shin
durchsuchen , ob etwas Unerlaubtes im Sinne der 'r : tr,Sachen V r-
fügU'l .̂ darin enthalten ist , denn niemand wird rus dem Gedächtnis
sich do : Lber klar fc 'n , namentlich im 5>inbl '<k auf ah Dehnbarkeit
der Anordnung , und schlieUich würde die Folg ? die Besch'agneh r.e
allen literarischen Tesches der Einwohner Wiesbadens s- in , der etwa
ge

'ammelten Zeitungsbände und Kriegschroniken sowohl wie von
wissenschaftlicher und Unterhaltnngslitera ^ur, in oer sich ein als

^feindlich " onigelehene? Satz befinden könnte.

Das Abkommen über bi ' t bensmMetti . ferutkg

an veut ' chionö .
WTB . Berlin , g Feb ^. Das ktokommen mit den alliierten Regie -

ruugen über die: Lieferung ron Lebensmitteln an Deutschland ist am
L. Febr . in Spaa nach dreitägiger Verhandlung unterzeichnet wox-
den . An den Verbandlungen , die deutscher'eits der Unterstaatssekretär
von Braun vom Reich: ernähr »na -. amt leitete , haben aicher den Vcr -
tretern aller beteiligter . Reich; stallen Vertrauensmänner des Han-
dels und der Aerzle teilgenommen . Der wesentliche Inhalt des Ab -
kommen, das sich an die in Zi \ t getroffenen Vereinbarungen an¬
schließt. ist folgendere *

Der oberste Ernährnugsrat dcr Alliierten wird Vorsorge treffen ,
doß sofort rund 80 000 Tonnen Schweinefett und Schweinefleisch t'nd
ZZO W? Kisten kondensierte Milch über Rotterdam nach Deutsch-
lai -d geli - ' ert werden . Die Bez - hlnnq dieser Menge ist deutscherseits
durib Gold und fremde Dsvisen sichergestellt. Im unmittelbaren
Anschluß an diese Lieferung wollen die Alliierten in Aussicht
nehmen 200 000 Tonne » Stri -en und Weizenmehl und weitere ZZ V00
Tonnen Schweinefett und Schweinefleisch zu liefern , wenn eine de-
?riedixende Regelung der Finanzfrans bei den am 12 . Februar hegin -
deuten Verhandlungen der Finanzkommission gesunden wird .

Die Vertreters der Alliierten haben sich bereit erklärt , dar Wunsch
der deutschen Regierung für die weitere Versorgung Teutschlands bis
KU -nuecu Ernte in Erwägung zu ziehen , und zwar gleichfalls vnter
bar BorauKfetzung. baft eine befriedigende finanzielle Abmachung ge .
troffen wird . Alz Bedarf ist von der deutschen Regierung für die
Vvnate März bis August auSfckilietzlich angegeben worden . 400 000
Tonnen Weisen , 100 000 Tonnen Fett und Fleisch für jeden dieser
Monat ?, fexaec eine Million Tonne « MaiS od« andere Futtermittel
fllr den ganzer: Zeitraum . Die Erfüllung des Abkommens ist von den
BertreLe-rn der alliierten Regierungen ausdrücklich abhängig gemach:
worden von de? Annohme und Ausführung der Bedingungen , die ste
uns betreffs der Abgabe der Handelsflotte auferlegt haben und noch
waiter auferlegen wollen . ES ergibt sich, daß selbst bei Annahme der
Regelung eine Sicherheit für den regelmäßigen Eingang der von uns
verlangten Leb «»»Snnttel nicht besieht.

Deutsche WasfenftillstanbSkommisfion .
Sch . Ecnf . 10 . Fcbr . fPrivattel ) 35« „ Herald " meldet

aus Newyork : Für oie letzt« KeSruarwoch? ist das Einlaufen
von 21? deutschen Lebe»smittc ! transpor »oanZ "fcrn in H»b tcn
angezeigt wort »en. Die Werftanlaqcn d: r Hc>mburg -Amcrikll^
Lini « wurden in Bereitschaft k?esetzt . Seit d : m t . Januar
haben 32 Lebeismitteltransportdampser für Europa den Nero-
yorker Hasen »erlassen.

Die sonnigen GeschehnMe im Dleich »
Ser Etat des Reichspräsidenten .

(
— SBetl ' «. 10. Febr . Der Neichspräsident wird , wie das

»Verl . Ta ^edl .
" meldet , voraussichtlich nn Schlosse Bell ." ue

in Berlin Wohnung nehmen . Außer dem Sck?loß Bcllevu ? loN
das Rcichslanzlcrpalais in Frage kommen . Außer einer festen
Zuwcndun «, sollen dem Neichspräside .: ten noch mehrere Hun -
derttausend Mark zu Renräsentatisnszwccken gewährt wenden ,
doch werde die gesamte Summe eine Million nicht erreichen .

Der „Borwärts qeaen den Anschlutz an die
Unabhängige « .

3C Bet '
.in , to . .̂ ebr . Im „Vorwärts " wird zu ffem Sknfe ntch

Einigung mit den Unabhängigen ae -agt : „ .̂ wei grundsätzlich wid ' r -
strebende Systeme gleicht man nicht ai ' S , intern man sie äußerlich
miteinander verbindet . Weder die Anfänivi d - s e ' n-en . no -f» die des
anderen werden sich befriedigt fühlen und in der unnatürlichen Ber -
bindung wird der Streit fortdauern .

"

Das licue Reichsheer .
Sch . W e i m a r, 10. Febr . ( Privattel . ) Der Rat der Volks «

Beauftragten hat die Borlage avf Bildung eines Reichs -
Heeres vrrabfck>iedet. Die Siärke dex neu tu Reichsarmee
f»3 250,0 00 38 es « betrag»».

Der Reichssoldaten rat abgelehnt .
WTB . Berlin . 9 . Febr . Der Bollsbeaustragte Slosle und

Kriegsminister Reinhardt haben , laut „Deutscher Allg . Zt ^." ,
den Antrag der Berliner Konferenz der Korpssoldaten aus
Bildung eines Reichssoldatenrates abgelehnt .

Rücktritt der Eozialifierungskommission .
Weimar , S . Febr . Wie glaubhaft verlautet , hat heute vor-

mittag die Sozialisierungskonimission ihr Amt in die Hände der Regie ,
rung zurückgelegt. Der Rücktritt hängt fraglos mit dem Verbleiben
des Staatsksekretärs August Müller in seinem Amte , zusammen .

Bekanntlich hatte die Cozlalisicrungskommission mit Staatssekretär
Müller in verschiedenen prinzipiellen Fragen derartige tiefgehende
Meinuugsverschiedenheitcn , datz die Regierung , die sich auf Seiten der
Kommission stellte, die Demission Müllers verlangte . Der Staatzsekre -
tär ist aus diesem Kampfe als Sieger hervorgegangen , denn fein Name
steht auf der reuen Miuisierliste . Auch Staaiksekretär Koeth vom
Demobilmachungsamt , der der Nachfolger Müllers iverden sollt-' , wird ,
soweit lis seht sich sicheres sagen läszt , nicht wieder als Staatssekretär
aufgenommen .

Für die Kolonien .
D . STeimar , 10. Febr . (Prio .) In Weimar finde : am

nächsten Sonntag eine große vater 'ändi '
che Ktukdsebung zu

Gunsten der Elhaltuno der deutschen 5ro!onien statt. Horror -
ragende Führer aller Fraktionen werden Erk .ärungen abgeben .

— McHdedurz . 7 . Febr . Staatssekretär Erzberze ? miworte e auf
eine ihm übermittelte Entschließung d-ee hiefgen Deutschen Ko'o-
nialgesellschast : . ,D ' s Beraubung Deu "schl? nSs um seine Keksnie «
wäre nur Masfeiistius â?^ . Das deutsche Volk will aber danernden
Frieden . Daher mus; das ganze dsut '

che Volk in der Forderung aus -
reichenden Ko '

onialbesitzes fest und einig zusammenstehen ."

Berliner Cträjzcnlümpfe uiit Heeresgut »
Händlern .

Berlin , 8. Febr . In der fliegend der Weinni .'isierstraŝ : tr-'i -
öen seit vielen Wochen wild : Händler ihr Us .ra ;t .'9 , die dort m :t
gestohlenem Heeresgut ur.d anderen Sacken handeln und SpielböUen
beireiben . Ilm diesem Treiben , das zuweilen die gan ?e Straße aus -
füllt , ein Ende ?u machen, wurde h ' ute di>e ganz : Gegend zwischen
Ale - andcrs'latz und Bahnhof Börse von Truppen abgesperrt und die
Ctratzenbändler nach Wessen durchsucht . Es kam dabei zu Kä npsen,
da die Händler , darnnt 'r viele Soldaten m « Matrosen , sich Deiter¬
ts n, die Straße >u räumen und sich z'lsammei ' ^otte ^en und tjeqen vis
Kesirrsnxstruppz « gewalttätig voraing 'n. Als alles gute 3 ',reden
nichts half , wt ' rde der Befehl zum Fevern gegeben , erst Schreckschüsse,
dann scharfe Scküffe, die To > nnd Verwundete zur Felze hatten .
Gleichn' ^hl hielten die Unruhen an. Die Händler erhielten Zulauf
und ergingen sich in Beschimpsung ' n der Nszi ' rung : „N 'eder mit den
Bluthunden Ebort -Sche'i^emai 'n ! " und durchbrachen immer wieber
die Absperrungikette . Die Kämpfe setzten sich bis in die Abend -
stunden fori .

ll ' ber die Kämpft' in de? Weinmelsterstraße wird der „Frkf. Z ."

noch berechtet, daß die erste Schießerei dadurch entstand , daß sich der
Mob der Durchsuchung der Wehnuwzen nach Massen widersetzte. Die
ersten Truppen wurden entw - ssnet und das Gesindel schoß von den
Dächern auf die S ^reße . wobe î v 'er Männer , ei«« Feau nnd ein Kind
getötet und mehrere Personen verl - ^t wurden . Den Truppen war
eingeschärft worden , nur im Not 'olle zu schießen , so daß sie sich der
Angr ifer stellenweise mit dem Kolben erwehrten . Bei dieser Gele -
penheit wurde auch eine Felschmun »erwer ?statt entdeckt , die von vier
Bolen betrieben wurde Diese wurden gesangen «benommen . Die
Truppen , die von der Schußwaffe keinen ernsten Gebrauch gemacht
h-aben rückten , nachdem die Haussuchung !'. be ^ >et waren ^ wieder ab.
W ? Taten und Nerwnnd -ten lind ans die Wild 'chü ^en aus den
Dä ^ -ern j>nrückzus !ihren . D »e Opfer sind alles unbeteiligte Leute .
Mehrere Soldaten wurden verwundet .

*

Sch . Berlin , 10. Tebr . (Trtrn 'cl .l legier Woche sind in
Eros>Bcr ' in « icder 21 Spartak » stenführcr , darunter auch
dicsesmal S Russen , verhastet worden .

Die Vorgänge in Kiel .
i . Kiel , 8. Febr . Die beiden Führer des Roten Soldaten Sundes

in Kiel , Blume und Nakliich sind heute verhaftet worden .
Der über Kiel verhängte VelagerunkSzustand ist heute wieder

ausgehoben worden.
Gestern abend drang eine Abteilung Bcwassneier , in die (L' c,

fchiistSrii'ume der „Ncxu ! lik ", dos Organ dcr hiesigen ll . S . P . ein.
Wie die „Republik" angibt , wurden dabei Manuskripte und sonstige
KefchäftSpapierr, sowie Setimaterial , darunter auch fertiger Satz für
die heutige Ieiti ' ng, teils durcheinandergeworfen , teils völlig nnbran6 >-
bar gewacht. Eine große Anzahl von .petfitticen , Manuskripten und
anderen Gegenständen wurde auf die Straße geschleppt and uer-
brannt .

Die Zustände in Bremen .
WTB . Bremen . 10 . A -cbr . Boesmanns Teiezr .»BLro mel-

de: : Tkz Äahnlzof von Geestemünde wurde gestern um Mitler -
nmht ohne Widerstand besetzt. Um 7 Uhr früh rügten die
Gruppen sin . Mit ihnen zusammen ardeiter die 3. Mztr sen .
Artillerie und sperrte die Stadt gegen Norden ab . Von Bre -
men aus war das Minensuchboot M . l ?v abgefahren . Tie
Marinetrigade legte sich vor die grohe Kanalsch^euse, um die
Abfahrt der dort liegenden Minensucher zu verhindere . Es
wurden von letzteren etwa lß9 Mannschaften festgesetzt , später
aber wieder entlassen. Es herrscht völlige Ruhe .

WTB . Bremen , 8. Febr . In der letzten Nachr Mgen 3 Uhr
dranaen bewaffnete Pöbelhai,fen in die im Bürgerpnrk gelege¬
nen Bitten ein und raubten und p ! Lnderten. Zwi "ch:n den
hinzugekommenen Regierunqstrupprn und den Banden ent -
spann sich eine heftige Schießerei . Der heutige Tag ist jedoch
ruhig verlausen .

W^ B . Bremen , 9 Febr . Bösmanns Vüro meldete Die Be -
fetzuug Bremerhavens ist kampflos in der Nacht vom 8 . ?um 9 . Fe ^ r .
durch die 2 . Landesschiit-enbrigade lMaior Stobbe ) durchgeführt
worden . Widerstand wurde von keiner Stelle geleistet . Bon den
Angehörigen der Mineusnchl 'oo Flottille wurden 8v Mann srZtgeseijt .
Auch der Führer des Soldatenrates , Armgart , ist festgenommen
worden .

Aus Hamburg .
WTB . Hamburg , lg . Febr . Der englische Terpededo ^tz-

Zerstörer «Tysbe - ist in den hiesigen Hafen eingelaufen . Daz
letzte in Deutschland interniert gewesu : e enz ' ischz Hrndels -
schiff, der Dampfer .̂Cosma " , ist mit deutscher Mannschaft ge-
stern nach England ab^ Aancien .

Sch . Weimar . 10. Febr . Die an Hamburg gestellte Frist zur
Ent maffnung der Arbeit erschaft ist verlängert wor ,
den. Die für Hamburg n d Bremen bereitgestellten Trup ,
pen sind 20 000 Mann stark.

Aus Rheinland und WeNfale «.
■= Barmen . S. Febr . Angeblich zur Verhütung vo» Truo -

pentransperten besetzten schwerbewaffnete Spartaüsten den
Bahnhof Baemen -Rittershausrn .

Die bevollmäcbtigten Vertreter dcr Beamten - und der Lehrerschaft
der Städte Elberfeld und Barmen haben gestern in einer Versamm -
beschlossen , im Falle unberechtigter Eingriff in tehSrdliche Betriebe der
einen oder anderen Stadt solidarisch zu handeln . Dieser Beschluß
würde zur Folge haben, daß gegebenenfalls der gesamte Elsenbahn »,
Post« und Telegraphenüetrirb , sowie die städtischen Betriebe und Schu¬
len de- beide» Städte e!« ch^ritix ftiSftttcgi attiibeo , (Frkf. K » z

= Duisburg , 8. Febr . (Privattel .) Die Düsseldorfer SP ;
'

takisten haben den Finanzdezernenten in der Tüsselds . ! '̂

Ctadtverualtung , Beigeordneten Dr . Duck, verhaftet .
Der LLjseldorfer Generalstreik . .

WTB . Düsseldorf , 8. Febr . Obwohl der Eeneralstreik
und Sie Beamtenschaft bereit war . i'.}re dienstliche Tätigkeit in
Umfange so schnell tute möglich auszunehmen , be' ält der Si
bund entgegen der Dorausetzung , un êr der der Gener elsereik ^
endet worden ist . das Hiesipe Fernsprechamt lese ' t und l^ßt die £>l rund Ftrnrerbindui gen durch von ihm eingestellte Aushilsstt ^
durchführen. Da diese Aushilfskräfte in keiner Weife der Re«\
telegraphenverwaltung verpflichtete sind, ist das Fernspreckseheiin«^

nich ^ gewährleistet .
Der Fernsprechverkehr ruht seit gesiern vollkommen , da die o?

wältigen A-mter den Berlchr mit Düsse^ ors nicht «her wieder
nehmen wollen , bis die Spartakisten d ' s Gebäude verlassen haben-

Die Bolizeibeemten haben ihren Dienst i;ich nicht wieder cm
nommen . weil der Bollzngsrat verschiede,.? Beamte nicht wieder
stellen will . Es schireben darüber noch Verhandlungen . In einer !•'
stern abgehaltenen Versammlung teilte der Vorsitzende des V«r^
des der Polizeibeamten mit , daß noch weiter verhandelt werden pj

Der Vertreter des Verbandes der Po .t- ur.d T
'
elegraphenLeaw^

teilt mit , daß ein Teil der Staatsbeamten und Beamtinnen
der Teilnihme am Generalstreik gemaßrezelt worden sei und °e
übrigen Beamten und Veamtinnen unter Aufsicht von bewassnA
Sicherheit : männern ihren Dienst verrichten müßtet . Er erklärte, ^
die « olidar '^ iit der Post - und Telegraphenbeamtea und Veamtii ^^
dem gesamte !'. Pokiz - ikorp» gegenüber aufrechterhält n bleibe .

Ersnrt von Regierungotruppen besetzt . .
MTV . Erfurt , Ü . Febr . In der Nacht zum Ssnntag flf"

die Negicrungetrupp - n eingt ?cgen . die die Zäzerkaserne v

zogen haben . Seit heute früh find die öffentlichen und a « &: ;
wichtigen Gebäude und der Bahnhof von Ne -gierungstieupl ^

besetzt. In der Stadt ist nach wie vor alles ruhig .
Die A .- und S .-R LteinThüringen . i

Sch . AZeim - r, 10. Febr . sPriv . 'Tel .j Die C old o t e
Arbeiterr ätr in Gotha und E i s e n « ch hsben sich den
der»mg <!N der Reicheregierung unterworfen . Mit dem ÄrbeUer - ^
Soldatenrat in Jena dauern die Verhandlungen an.

Auierikanijche Vertretung in München .
= : München, 7. Febr . Die bayerisch« Gesandtschaft in &£

meldet , daß am 5 . Fetri ' ar im Auftrage der ameridiniscken
rung Aerr Dr . FZeld nach München gereist sei , um bis a " f weitc .̂
als osfizieller Vertreter Amertias zu bleiben , mit allen Kreis n,e )i
Bevclteiuni Fühlunn -,u nehmen und seine Negierun -i dauernd
die pslitische » Verhältnisse und w r̂t chastlicheu Bedürfni - srageii •
Informieren .

Zur tage im Osten .
Eine Kundgebung der Nationalversamml « ^ ^

D . Weimar , 10. Fcbr . (Privattel .) Bon feiten der '
den Ostmarken gewählten Zlbgeordneten wird , wie verlauf
die Einbringung einer Resolution zur % Sle:.\tazt geplant . ^
nach auhen hin zu bekunden, dah die Mehrheit des dcut^
Volkes die Regierung in ihren Mas -nahmen zu « eiterftL^
bereit ist .

Eine Prämie für den Kampf gegen die Pole ^
— Berlin . 10. Febr . Zur Belämpfung der Pslengefahr ^

sthlosscn , wie aus Thorn berichtet wird , die Stadtverort »c>
in Bremberg für die Truppen , welche die Paleng êfahr
reich bekämpfen, eilte Treueprämie von 390 000 Mark aus<°

werfen .

Die Bewegung gegen die Tfchecho - Slowake ^
MTB . Budapest , 10 . Febr . Räch einer Meldung des ^

QCJr. Ksrr .-Bur . lieg dcr tschechoslowakische Kommandant ^
Privigyz sPriwitz ) alle Nahrungsmittelvorräte besch' s ^

'

men . als lich die slowakische Einwgsiner '
chast in der Abst'

^
mung für den Anschluß an Ungar » entfchisd. Eine
mung in Memct - Peona (Dsutsch -Proben ) hatte ein äh « l >̂

Ergebni ?.
WTB . Budapest , 10. Fcbr . Nach einer Meldt -n<> des

gar . Korr . -Bur . dehnt sich der infame des gewa
' t 'Stizea

Haltens der tschecho^omeilischen Behörden in den beseiten &
• vv * tu V . »e v - fw - w .- .
bieten Oberungnrns ausgebrochen« Streik auch au ? Kassa«
wo die Arbeiter 'chast , die Verwaltungsbehörden sowie die W*

und Eisenbahn in de >» Ausstand getreten sind.

Theater . Wissenf ^ aft .
. .T Karlsruhe , 10. -?e! r. Zm Konzertbans wird Mittwoch , ^

12. Febr . , abends Vi7 Uhr, als Bensfi ^vorstellung für die Penp ^
anstalt des Landestheater ? „Die Tlardosfiirstin " (nicht Liebe
Schnee ") geaeben . ^

t Mannheim . 8 . Febr . Der Stadtrat beschloß, ab 1 . Januar
einen weiteren Ausschlag auf die Abonnements - ue-d Tagespreises
Natronaltheaters von Iß Pro »ent zusammen also jetzt 18 Prozent v *

^nnohm-n , um damit den MehraufwarÄ für die abermalige
Entlshirung der Theatererbeiter zu decken . — Das Ministerin «» K
Auswärtigen hat gegen die Bezeichnung de? Mannheimer Theo^ --
als Nationaltheater und damit dw Weglastnn « des Wortes
nichts einzuwenden .

Vermischtes .
dt. Aus der Psiilz , S . Febr . Unter dem Verdacht, den dreif«^

Nanbmurd in Ludweiler verübt zu haben, wurden der töjährige
söhn des dortigen Kemeindeeinn ^hmers Willing fein früherer
nasicist und Bergschüler ) nnd sein Ztjähriger Bruder Lava! verliw
Beide leugnen die Tat , ihr Alibinachweis ist aber lückenhaft. ® ' ^
erklärte bei feiner Vernehmung : Che ich elwas gestehe, häng« ich ^
auf . Durch Aussagen seines Jugen ^genossen. den er zu dem
Coup zu ül» rreden suchte , ist er schwer belastet . Willing hofste»
der ermordeten Frau 40— GOOOO Mark zu finden .

Lohnqelder - Raub . ^
WTB . Bochum , 8. Febr . Eine Band :, die aus de«

baten mit Karabinern und drei Zivilisten mit Dolchen «nd ^
volvern bestand, raubte heute früh ZV? 0V0 Mark , die der

^ ^
sellschaft Lothringer Hütte gehörten und die drei Beamte ^
einem Wa ^en zur Löhnung nach einem Schacht bringen >
ten . Der Ueberfall erfolgte an einer einsamen Stelle .

Hiy.CT. — fi. Fcbr . : Heinrich iiotinsfirf «rt , ÄfJtenfiiftrfr , Eb m . , alt J ; 'a& '
KoraNitf « ifirt , olt (Kl Iavre. SSiilsc ttm Vstilivv (« lWcr, SCTrr. — e. «i.jif-
Frz . Knrl Ho » . SnnkiDtrt , Ehem., alt 50 Jahre : Christine Pf ffle .
Ol: J »hre : ^rikdr. Sn» er , Hofsinan r̂at. Ehen?., alt S4 Jahrs ! Ludw . ^ ity
SctnSmndier. Witwer , olt 70 JiiFivc . — S. 3fcDr. : Max HSlzer, Sn &ri7cr)S- i '/ r'***
mann. ,ili CS rnhvc : Ctt .' Hündier, ffiiireer, alt 40 Jahre : Wiih
brecht , Oberr» >i:>i !il>cr» I. all (-2 Jahre .

Lnftwarme in Karlsruhe
<nach Veok>ach »'' n -' e '' de«' metri>r»snnischen **

Am Ö. Februar , mittags 2 % Uhr : —5 Grad ; nachts Q 'A W '
Grad. Am 10. Februar , morgens ly t Ahr : —11,6 Grad . yß

Höchste Temperatur am 9. Februar —4 Grad ; medrizfis
öarcusfolg -ud« Rächt —12 Grad ,
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Ladifche Chronik .
T Karlsruhe , Febr . Da « Reichsamt de» Innern hat , nach -

s
J >« Demobllmachung nahezu durchgeführt ist, angeordnet , datz

- u der endgültigen L »sschreibung der während des Kriege , offen
ffqaUencti oder nur vorübergehend besetzten Stelle « . soweit sie den
» ttlitärimwärtern vorbehalten sind , sofort zu beginnen ist.

Heidelsheim b . Bruchsal, 9 Febr . Eine durchfahrende
;
' :£i !chinf fuhr , da der Uebergang nicht abgesperrt war . in eine
das (5 !«is passierend « Schafherde, wobei gegen 20 Schafe getötet
wurden .

» ! » Mannheim , 8 . Febr . Der Stadtrat ersticht die bische
vorläufige BollSregieruirg . darauf hinzuwirken , daß die Reichs-
jeitmiq i-nverzüglich mit größter Entschiedenheit und schärf-
n< ?n Flachdruck der drohenden Gefahr der feimdlicl>cn Abschaü -
rung drg Bahnho/s Appenweier und des Güterbahnhof » Offen-
^ >rg wodurch der Verkehr auf der wichtigsten Eisenbahnlinie
»es bodisklien Landes lahmgelegt und damit die Lebensmittel

Kohlenversorgung in verhängnisvollster Zveise unterbun¬
den wiirde, entgegenzutreten .
. . >( Weinhctin , v . Febr . In HeiNnkreuz ist der frühere Landtag ?.

Vvr^ rdr .cte Balrntin MLllcr , infolge ein^S CchlaganfallS im Alter von

^ Ichren nestorben . Mit großem Bedauern wird man insbesondere
»' den Kreisen der fri ' heren nationalliberalen Partei diese Nachrickt
^ fnohnien . Durch das Vertrauen seiner SWitWirger wurde er sowohl
®IS SKtiqiicjj des Reichstages , wie als Vertreter in den barschen Land -

gewählt . Seit dem Jahre 1S99 gehörte er der Zweiten Kammer
badischen Landtags an . wo er nick>t nur die Interessen seines Be -

jnrfS mit Gescl' ick „ nd Eifer wahrnahm , sondern auch Schriftführer
MilflNed des KammervorstandeZ . der ^Tc-timtffion für ©cfcföfiSord »

^ ung und der Bud ^etkommiffian tätig war . Wi« im politischen , so
Müller auch im wirrfchaftlichen Leben hervorragend tätig . Seit
bekleidete er da« Amt eines Gemeinderats in Heiligkreuz . Ge¬

bilde Rippenweier , ferner war er BczirkSrat , Vorstand des landwirt -

^ ^ illichen Konsumvereins Rippenweier , Aussick,tSrat der landwirt »
Ul »ftlick>en Zentralkasse und der Vadisckxn Pferde - VerficherunaSanstalt
« « rlsruhe . Öbmann der Pfcrdezuck ' lgenofserisck 'aft Woinheim , Vorsitzen .

p
l Ständigen Ausschusses der landwirtschaftlichen Winterschule

^ c>d ?nburg usw . Durch den Tod Müllers verliert nicht nur seine Hei«
wstSfteweinde , sondern auch das badische Land wieder einen der Män -
Bet' die sich durch uneigennützige Arbeit im Dienst « der Gesamtheit
^uSg-zculnet haben .

M Solzbach b . Mosbach. 8. Febr . Bei Grabarbeiten zum
^ lu einer neuen Schnitte!* wurde der 21jährige Otto Bind -

verschüttet und getötet.
m _

! k Schern . 9 Febr . Auf dem hiesigen Bahnhof wurden von der

Gendarmerie zwei Eisenbahnwagen mit rund COOO Liter Branntwein ,
•■•nem Zentner Zucker, Schinken und Bohnen beschlagnahmt . Die bei-
bin Waprn waren als Weinsendung und NmzrigSgut deklariert . Rät -

bleibt , wie eine derartige Men ^ Branntwein ohne Wissen der

^ hnbcdörde verladen und dazu noch falsch deklariert werden konnte ,
^ ie beiden Wagen waren auf Station Ottenhofen geladen worden .

Eenqenbach. 9. Febr . Eine hier abgehaltene Delegier-
tenversamm'.nug der Bereinigung altiocr Unteroffiziere , zu
•^ Wiex Vertreter sämtlicher Regimenter und Swndorte des

A K . erschienen »raren , beschloß, geeignete Vertreter in

p 3 Kriegeministerium zu entsenden, um dort auf die Ersül
^ ng der gestellten Forderungen , die hauptsächlich die Zukunft

Unterckfiziere berühren , zu dringen .
Marbach b . Villingen . 9 . Febr . Beim Rodeln ist das

Ulähriye Kind *ks Zimmermanns Schleyer tödlich »«runglückt.

Die Schwarzsch ackt ' lnqe » .
^ urlach , ö . Febr . Die Volkswehr beschlagnahmte drei Körbe

■
* ^ wa 3'/; Zentner Rindfleisch , da» für Karlsrulie bestimmt war .

»! - Heidelberg , v. Febr . Die Schlachthofdirektion teilt mit , daß
r e

. ^ ^ trarjichlochfungcn cnif dcm Lande derart zugenommen haben ,
nicht mehr genügend Tiere für die Versorgung der Stad !bevSlke-

aufgebracht werden können . Die Fleifchration muhte deshalb

^ algesctzt werden . Von d ' M Umfang der Schwarzschkachiungen kann
sich ein „ naekähres Bild macivn , wenn man täglich die ZeitunsiS -

richte über Beschlagnahme heimlich geschlachteten Fleische ? liest . So

3-
'J

-r
n

.
®ier einem Milchhändler ein frifchgeschlachtetcs Kalb und

e ' k einer geschlachteten Krih beschlagnahmt .'Auch in Karlsruhe mutzte bekanntlich k>ei der Versorgung der

Haushaltungen bereit » auf die SalzfleischvorrSte zurückgegriffen wer .
weik die im Schlachthof angelieferte Menge Tiere nicht genügte /

J * sämtlichen HauSbaktungen mit frischem Fleisch zu versorgen .
' kann man in jedem Restaurant Fleisch essen , soviel man will —

soviel man bezahlen kann , denn die Preise gehen sprunghaft in
e Hgbo — und fast nirgend « «nebt braucht man Fleischmarlen obzu -

r * * -
_ Auch in den meisten Pensionen soll eS , wie erzählt wird , bei»

rjjw täglich Fleisch geben , sodaf; man glaubt möchte , die gute , alte Zeit
.7 / nieder angebrochen . Wenn man beobachtet , wieviel Fleisch unter

Hand zu Wucherpreisen von 4, S und 6 Mark da, Pfund angeboten
auch gelauft wird , so wird man sich über diese lleppigkeit weiier

•" » » Wundern . Aber soll da ? so weiter geben ? Ans der einen Seite
in Aülle und Fülle markenloZ für diejenigen , die sichs leisten

Wien , während man auf der andern Seite nicht einmal daS Quantum
'
Anbringen vermag , da? den Haushaltungen für ibre paar Fleisch-

^ r1<* zusteht . Die Regierung sollte in dieses Treiben , das ihr un .

» « V ? fche Preff « » ShfH * 8 .

möglich unbekannt fein kann , endlich einmal mit kräftiger Hand hin -

eingreifen ; durch Drohungen und undurchgeführte Erlasse erreicht sie
gar nichts . Wenn die Äl 'warzschlachtungen so weiter gehen , wie in
den letzten Monaten , dann besteht die dringende Gefahr , dah fckon in

kurzer Zeit für di« Haushaltungen überhaupt nichts mehr übrig bleibt .

Aus der KanderHauptstadt.
Karlsruhe , den 10. Februar .

) ( Der gestrige Sonntag war ein richtiger Wintersporttag . der
allen Freunden eines gesunden , nervenstählenden Sportes in reichstem
Maße Eelegeicheit gab , sich überall auf den bekannten Wintersport -
platzen zu betätigen . Schon am Samstag sah man zahlreich ? Anhän¬
ger des Skisports mit ihren „Brettle " an den Bahnhof pilgern , uNl
hinaus zu wandern auf die Höl>en des Schwarzwaldes , wo nament -
lich im Hornisgrindegebiet ein tadelloses Betätigungsfeld für
Schnoeschnhläuser war . Testern sah man sodann von den frühen
Morgenstunden an . die Rodelschlitten und Stier austauchen und
groh war die Zahl der Wintersportsreunde , die nach dem nahegele -

gen en Albtal fuhren . Dort herrschte , besonders aus den Nodelbah -
nen auf dem Dobel , in sierrenalb und Ettlingen „Großbetrieb "

, der
besonders in den Nachmkttagsstundcn beängstigend wurde . Auch di «
Schnee ^chuhläuser sah man , was Übrigend eine Seltenheit ist, gestern
in großer Zabl auch im vorderen Albtal die ^ änge Heruntersahren
und so herrschte tiberall ein srischsrei - sröhliches Winter 'portleben .
Aber auch diejenigen , welche keine Zeit fanden , mit der Bahn nach
auswärts zu fahren , hatten auf den hiesigen Eisbahnen Eelegenheit .
den Schlittschuhsport auszuüben . Besonders die Schlittschuhbahn auf
dem Albsportplatz war das Ziel vieler Schlittschuhläufer . Die Tem -
peratur war gegenüber dem Vormittag wesentlich zurückgegangen ;
während das Ty« rmometer am Samstag früh 7 Uhr 11 Grad Kälte
zeigte , war es gestern um die gleiche Z<it auf G Grad zurückgegangen .
Als nun gar die liebe Soirne gegen g Uhr ihre wärmenden Strahlen
ausbreitete , da wurde es bald auch im Stadtinnern lebhafter . Die
Staatsbabn batt « natürlich , einen g^walti ^en Andrang zu bewältigen
und trotz Verdatungen und ungeheizter Abteile hörte man lein Wort
der Klage . Man bat sich allmählich auch daran gewöhnt . ^ Schließ¬
lich sei noch verzeichnet , daß in der Festhalle die Leibgrenadierkanellr
gestern bei starkem Besuch ihr zweites Konzert gegeben und viel Bei -

fall k-eim Publikum gefunden hat .
) : ( Todesfall . Im 68. Lebensjahre verstarb hier nach kurzer ,

schwerer Krankheit Herr Stadt « und Konferenzrabbiner Dr . Meier -

Apvel . wenige Wochen nachdem ikim seine Lebensgefährtin im Tobe

vorausgegangen war . Durch fein Hinfckeiben erleidet die israelitische
Gemeinde , unserer Stadt einen außerordentlich schweren Verlust . Er

war ihr ein Fübrer von trefflichen Charaktereigenschaften , dessen Lebens ,

tätigkeit und Lebensziele ganz feinen Glaubensgenossen galt . Aber

auch jene , die ihn außerhalb seiner ReligionStätigkeit kennen und schützen
lernten , werden ihm stets ein herzlich -warmeS Andenken bewahren .
Denn er war ein Mann von herv »rragend konziliantem Wesen , der

sein tiefes Wissen und die schönen Gaben eines reichen Herzens allen

lieh , die mit ihm in Berührung kamen . Co reißt sein Tod eine klaf .

fende Lücke in einem ausgedehnten Kreis nicht nur in unserer Stadt ,
sondern weit über deren Grenzen hinaus .

X Die Anmeldung von Mili ' ärpflichtl .>en ? ' >r R ' kentierungs -
stamwroN «. Nach einer M ' üeilung des Krieg !»minist ->^ ums wird von

Vorbereitungen zum d'.esiälnigen Ersatzgeshäkt vorläufig abgejeb -N.
Eine Anmeldung der Militärpsttchtiqen zur Nekrntierungsjtamm -

r«ve ist dah ' r vorerst nicht crsorderlich .
Vom Nciseoerkchr noch dem Osten . Die Entwicklung d :r

Verhältnisse im Osten zwingt dazu , ddi Reiseverkehr über die dortige
föixnpe , soweit ein solcher überhaupt noch tatsächlich stattfinden fnnn ,
nach Möglichkeit ganz ' « unterbinden . Es werden deshalb Sicht -

vermerke zur Ausreise über die Ostgrrze im allgemeinen nicht mehr
ausgestellt werden . In dringende Fällen , in denen ein besonderes
Staat ?in '« resse dennoch die Ausreis « über di« Ostgrenze fordert , kann
ein Gesetz im Jnstan »weg« dem Auswärtigen Amt lPaßstelle ) in
Verl ' « zugeleitet v ; rltn , das nach entsprechender PrükuNg gegebe -
ne^rsakls dem Gesuchst̂ ller eine Beschönigung darüber erteilt , daß es
ihm gestattet ist . die Ost^renze an einer v ?n Fall zu Fall bestimmen -
den Ueb ^rgangsstelle ?n überschreiten .

h Schwerer Eisenbahnunsall . Auf der Strecke Karlsruh :—Mühl -
ocker riß izestern in der Früh : zwisch' n den Stationen Ensingen und
Bilfingen ein von Psorzhnm nach Karlsruhe fahrender Cüierz " g in
zwei Teile . Während der vordere Teil weiterfuhr , da das Fahr -
personal keine Kenntnis van dem VorfiN hatte "

, kam der Hintere ,
abgerissene Teil bei dem bestehenden Gefälle ins rascher « Rollen und
stieß hart auf den letzten Wagen auf . Dabei ging eine Anzahl Wagen
in Trümmer , teils wurden sie auch aus dem Gleis gehoben , so daß
I' ctbc Gleise auf längere Z ?it gesperrt waren . Der Materialschaden
ilt bedeutend . Von Karlsruhe wurde ein Hilfszug mit Personal und
Geräte abgesandt . Die AufräumunasarÄeiten nahmen den oanzen
Tag in Anspruch . Erst in d ' r Nacht konnte ein Gleis dem Verkehr
wieder freigegeben werden . Die Netfen ^ ^n wich Miihlocker —Stutt -
part wurden über Bruchsal befördert , der Nahverkehr durch Umsteigen
aufrechterhalten . •

Mitteilungen «« 3 der ft »trf § ri »fiet ^ tadtr « t4sij ?unK
vom 6. und 7 . Februar tglg .

Stadtg -rrtrn -Eintrittoeebühren . Nach dem Entwurf des Vor -
en ^chlags der Stadtiartenkasse für 1310 steigt der Zuschuß der Stadt -
bauptkasse an die Stadtgartenkasse geaenüber dem Voranschlag von
1k>18 von IM 17g Mark auf 120 155 Mark . Zur möglichsten Herab -
Minderung dieses Zuschusses wird nach Anhörung der Stadtgarten -
kammission beschlossen, mit Wirkung vom 1 . Avril d . Is . an den
Breis der Stadtgarten -Zahreskarten von 6 OTrrf auf 10 Marl , den
Preis der Deikarten fiir Familienangehörige und für Schüler von

5 Mark aus 5 Mark hinauszusetzen ; ferner den Zuschlag , der 6«i
Musik - und ähnlichen Ausführungen zum Eintrittsgeld zu erheben ist,
von 30 aus 50 Pfg . für die erwachsene Person und von 15 auf 25 Pfg .
für Kinder und Soldaten zu erhöhen , für den Besuch des Gartens an
Sonn - und Feiertag - Vormittagen zu erheben 20 Pfg . von Erwachse -
nen (bisher 10 Pfg -1, für Kinder nach wie vor 5 Pfg . An den Mita »
woch Nachmittagen , an denen bisher von Erwachsenen und Kindern
nur ein Eintrittsgeld von 10 Pfg . erhoben wurde , sollen die gewöhn »
lichen Eintrittspreise zur Erhebung kommen .

Straßenbahn nach K » ielingen . Die Verhandlungen mit der
Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues über di« Durchführung
der stadtischen Straßenbahn auf der Landstraße nach KnieUiixe «
haben nun zu dem Ergebnis SKführt , daß die Benützung der Stroh «
hiefür gestattet werden soll unter Wegfall der zuletzt verlangte »
Pflasterung der S raße auf städtische Kosten . Das städtische Bahn ?
amt ist mit der Ausarbeitung der Pläne beschäftigt .

Gebührenerhr ' hnng im vestattnngcwefen .
-- - Karlsruhe , 10. Feibr . Der Entwurf des B «r »< chlag» fiir da »

Bestattungswesen steht für das laufende Jahr erstmals « inen Zuschuß
der Stadchauptkasse an di« Frievhoskasse in Höhe von 80G5 Jt vor .
Dieser Fehlbetrag tst hauptsächlich zurückzuführen aus di« fortgesetzt «
Steigerung des Aufwandes für die Leistungen im V -stattungöwesen .
insbesondere des Persona lau swa nd ? s . der Fuhrlöhn « und der Mat «->
rialpreise . Zur Herstellung ein » Sluvgliicha und Vernieidr - i»z des
vor <ies>henen Zuschusses beschloß der Stadtrat In snwer letzten Sitzung ,
entsprechend dem Voranschlag d.'r Friedhofkomnnsston eine teilweise
Erhöhung der in der „Taxordnung " des Ortsswtmts M< r das Be -
stattungswesens vorgeehenen Gebühren . Drbei sollen unter Bet -
behaltung des schon seither gepflogenen Grundsatzes , den minder -
bemittel en Teil der Bevölkerung tunlichst zu schonen , nur die Ge »
bühv n für die 1. und 2 . Bestattnng <»klasse erhöht werden , und »war
um 25 vom Hundert . Die seitherige G -biihr für ein « Beerdigung
nach der 1. Klasse in Höhe von 210 M (mit eicheiKin Sarg 800 *« )
beträgt h

'
emcch künftighin 300 (bezw . 400 <M. ) \ die Gebühr für die

2. Klasse von bisher 120 erhöht iich auf 150 M . , Entsprechend erhöhen
sich di« Bestattunlgstaxen für Kinder , sowi« di« be ' iigNchen Gebühr ««
für Beerdigungen auf dem Friedhos des Stadtteils Mvhlbnrg .

Die Taxen für Erstellung von Grabsteine « im Leichenfeld füc
Erwachsene (bisher 1k) Jl ) und im Leichenteil ) für Kinder (bisher
5 M ) werden auf das Doppelte erhöbt . Neu eingeführt wird eine
Gebühr für Aufstellung von Grabdenkmälern auf besonderen Destat «
tungSpsätzen (sogenannten Rabattenplät -en ) . Tax « hiefür 40 Jh.
Die Beisetzung von zwei Äschenresten in der FeuerbestattungSanlage ist
nach wie vor kostenfrei . Künftighin sollen vier Asck>enr «st« an einem
Platze beigesetzt werden dürfen , wobei für die drittx und vierte Aschen«
beifetzun.q eine Taxe von je 50 Jt erhoben wird .

Endlich soll für außeraewShnlich » Leistungen faußcrhalb der in!
der BeslattungSllasse vorgesehenen , z. B . Bestellung weiterer Trauer »

wagen , Aufstellung eines ParadebetteS u . dgl . ) künftighin ein Zuschlag
von 50 vom Hundert erhoben worden . Die erhvhlen Gebührensätze
werden alsbald — vorbehaltlich nachträglicher Zustimmung bei Bür »
gerauSschusseS — in Kraft treten .

Erweiterung beS Mnrg ' Äraftwerke » .

) t Karlsruhe. tK. Febr . Unter Hinweis auf die sich immer
beängstigend«? gestaltenden Verhältnisse der Kohlenversvr-
gung, die eine möglichst ausgiebige Ausnutzung der noch freie«
Wasserkräfte des Landes erheischen , hat der Karlsruher Stadl -
rot das Ministerium des Innern ersucht , d« Arbeiten zum
weiteren Ausbau des Murg -Krastwerke» in Angriss zu nehmen,
zumal hierdurch eine in der gegenwärtigen Zeit d« größien
Arbeitsmangels besonders wertvolle Gelegenheit zur Beschäf-
tigung Erwerbsloser geschaffen würde , sowohl unmittelbar
durch Gewährung von Arbeit an Ort und Stelle , als auch mit«
telbar durch Erteilung von Aufttägen zur Lieferung von Bau -
stosfen an die Industrie . Nach Ansicht des Stadtrats sollte zu-
nächst als Vorarbeit für die Bauarbeiten am Murgwerk der
noch unauspeführtc Teil der badischen Murgtalbahnstrecke von
Raumiinzach bis zur Landesgrenze gemäß dem Gesetze vom 28,
5. 1900 hergestellt werden.

Das Ministerium ist daher weiter ersucht worden, mit de«
Verkehrsministerium dahin ins Benehmen zu treten , daß mög«
lichst bald die badische Murgtal-Bahnstrecke fertig gestellt wird,
was große volkswirtschaftliche Vorteile namentlich dann im
Gesolg« hat , wenn die württembergische Regierung veranlaßt
werden kann, auch die wörttembergische Streck ^ zwischen Lan -
desgrenze und Klosterreichenbach, die vereinbarungsgemäß
schon fertig sein sollte , alsbald in Angriff zu nehmen. In die-
fem Sinns hat dir Stadtrat auch ein« Vorstellung an das Bad . 1

Verkehrsministerium gerichtet.
Das Ministerium des Innern teilte nunmehr , wie in der

letzten Stadttatssitzung bekannt gegeben wurde , hierauf mit ,
daß die maßgebenden Stellen mit der Frage des weiteren Aus -
baues des Mnrgwerkes bereits beschäftigt seien , die Obordirek«
tion des Wasser- und Straßenbaues die Ausarbeitung der

'
hierzu erforderlichen Pläne bereits in Angriff genommen habe
und daß es wegen der Wetterführung der Murgtalbahn von
Raumünzach bis zur badischen Landesgrenze mit dem Ve*>
kehrsministeriuin ins Benehmen getreten fei.

fivait € bc .
Roman von Erna Meißenborn - Dancker .

(14 . Fortsetzung . )
«>rau Hildegard sprang nun ebenfalls auf, kam mit dre :

Dritten zu Hanna ans Fenster und faßte ihre beiden Hände.
. .Schatz , gesprochen hast du, als ständest du auf der Bühne .
J }~ hast doch sonst so rasend wenig Talent . Ich möcht' nur

lslen, bu Weisheit nimmst. Und wie du dir das
denkst, mein armes , liebes Mädchen. Mach aus einein

. M ein Lamm und aus einem Philister einen Lebensfrohen .
Qs ist ungefähr das Gleiche .

"
»j, «und wenn Konrad nun gar kein Philister wäre, Mutter ! ?

is* J1 et ' n Wirklichkeit gar nicht ist , wie die andern alle . Du
°KNst. _ e?3 >st aber so. Du giaubst nickzt , wie seltsam seine

manchmal blicken können . So verlangend , so wie je -
. in heißem Hunger nach einem gedeckten Tische schzut . Es
,. . ^ ^ben niemand da . der ihn das Lachen , das Zungsein ge-
^ hrt hätte ."

eine Art verzauberter Prinz also," lachte die Mama ,
s» , , dich in acht . Bkädel , das Erlösen jst nicht immer

m
®fonchct zog aus und fiel dann unter die Räuber .

"
«Wenn ich fowett wäre , dann — müßte ich wohl doch noch

v' r kommen "
, meinte Hanna sinnend.

«Ernst . Mädel ?"

toen po0cr . Mutterl . Denn unter die Räuber gekom-
hätte ich den Kampf wohl verloren , wie eine vor mir

' bn auch verlor ."
H ' ldegard schwieq. Sie , die nur auf der Bühne er-

Mens chenschicksal« ausgerungen , während ihr das wirk-
« 17 Ir . «. Kadiim» «» ZZerla«. Se» M .

lichs Leben nur Rosen in den Schoß geworfen, sie verstand ihr
Kind nicht mehr. Aber ihr zärtliches Mutterherz bangte um
ihren Liebling . Hanna fühlte das und wehrte sich dagegen.
Es >r>ar ihr , als ziehe sich ein Schleier um die schwarzhaarige,
dunkeläugige Frau dort , ihre Mutter war fort und ihr Vater
stand an ihrer Seite . Statt der weichen Frauenh ^nd fühlte
sie sein« nervige Rechte . Härte seine feste Stimme : „Verloren ?"
— Rur Mut , mein Mädel , es wird alles schon werden."

Sie hob den Blick. „Mutter , ich bin eigentlich ganz Papas
Tochter."

„Das bist du"
, gestand Frau Hildegard zu .

„Und es ist gut so"
, fügte Hanna hinzu , während sie ihrer

Mutter sacht beid« Arme , um den Hals legt«.

Am folgenden Tage reist« Frau Dr . Holten wieder ab.
„Es ist besser fiir dick)

"
, sagte sie beim Abschied, und Hanna

mußte ihr recht geben , so schwer ihr das Scheiden wurde. Es
war mehrmals zu recht scharfen Auseinandersetzungen ' gekom¬
men . Tante Elfriede hatte etwas „Notwendiges" zu besprach.' »
gehabt, war dann zum Kaffee geblieben und hatte es im Ver¬
ein mit Henriette nicht an spitzen Reden fehlen lassen . Die
Mama war natürlich keine Antwort schuldig geblieben, bis
Konrad sich ins Mittel gelegt hatte . Da sprang dann di« An-
griffslust der Frau Hildegard auf ibn über und jede Stunde
würde fiir Hanna unerquicklicher . Wenn sie hätte Partei er-
greifen müssen ? Hier ihre Mutter , dort ihr Mann . Sie
dankte Gott , daß es wicht so weit gekommen war .

„Zu wen» hätte ich mich gestellt ?" überlegte sie , als si?
vom Bahnhof zurückkam und ein« innere Stimme antwortete:
»Zu meine » Maime.^

Armes Mutterl. Aber das war wohl eben das Los dsr
Mütter .

Sie bog , einem plötzlichen Entschluß folgend, ins Feld ab.
Der Weg schien chr gar nicht mehr beschwerlich und weit , seit
sie wußte, mit welch warmer Freude sie in der k.cin«n Villa
draußen vor dem Tor empfangen wurde . Feld und Wiese«
lagen heute im Sonntagskleid , es war still, als sei's ein Feier «
tag . Eolden schien die Sonne auf Aehren und Gräser , ff äternb
huschte sie hinter den kleinen, fleißigen Wellen des Bächlein«
her , das plätschernd das Wiesenland durchquert«. An seinem
Rande blühten Vergißmeinnicht.

Frau Hanna kniete sich
' ins Gras , nehm den Hut ab und

legte ihn neben sich. Dann fing sie an , di« Blümchen zu
pflücken, um sich wie ein übermütiges Kind Kl«id und Haar
damit zu bestecken . Eine junge, tolle Lust war in ihr , etwas ,
das sie drängte , die Arme auszubreiten und in die helle, warme
Luft hinauszujauch -en . Jung , jung . Himmel , gab es denn
eine größere Macht auf Erden , wie die Jugend ? So viel Tage ,
Monate , Jahre hatte man noch im Besitze dieser Kraft , nutzen
konnte man sie , zum Sieg wiirde sie helfen. Durste man über-
Haupt nur eine Sekunde den Mut verlieren , wenn man acht-
zehn Sommer zählte ?

Sie hatte beide Hände voll Blumen , als sie aufstand.
Leichtfüßig ging sie den schinalen Psad hinunter , der sich in
schlangenartigen Windungen von einem Ende d?r Wieske zum
andern zog . Hinter der ersten Biegung saß ein alter Herr aus
einem grauen Steinbock. Er hatte den Stock neben sich gelehnt,
die Hände auf die Knie gelegt und sah mit grauen , stillen
Augen geradeaus . , ■

lFortlekum »
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Bichvere'n
Dienstag 8 Ulir pünktlich
letzte Klavierprobe vor
der Hauptprobe ; für die beim
Konzert rni ' wirkenden Damen u .
Herren ist der Besuch dieser letz¬
ten Probe unerläßlich . 213.-J

MiiiKRii { } Kirltrih .
S

'
e 43 . oröenüllhe Zawlversa ^ Mz

de» Tierschutzverein » Karlsruhe findet am Mittwoch ,
den IS. bruar d . ? l. . abend » v n n 11 8 Uhr . im
Nebenzimmer der . Vier Jahreszeiten , Hebelflr . 21 ,
mit folgender TaiirSordiiung ftnrt :

1. Bericht des Voritande - über die Tätigkeit deZ
Vereins .

2. Bericht deS Rechner » über die Jahre ?rechitung .
3. Entlastung de » VereiilZvzritandes und des

Rechner » auf Gcuns des ZenchtZ der Rech-
nuna »prüser .

4. Wahl zweier Rechnungsprüfer .
5. Anträge und Wünsche .
Wir laden unsere Mitglieder und Freund ? de?

Tierschutz «» hierzu herzlichst ein . 979 .2.2
Karlsruhe / den 2t . Januar 1919.

_ Der Borland : Friedrich Worret .

Ce. tin lir Mi ÖS und Du
In Kar '. srnhe .

Äm Mittwoch , den 12 . v. MtS . . adendS S Uhr,
wird im Saale des „ 5?r :edrichSl ?o S"

Herr Geh . Regicrnngsrat » r . Mahcr
einen Vortrag hallen über : 2lö2

Die Iudenhett als Volk und als
Relwionsgemeinschast .

Wir laden unsere ^ jndiid ' en Mitbüraer da ?« ein /

Die Turnstunden haben wieder begonnen und
' inden wie folgt in der Mühlburger Turnhalle statt :

Monta « : 6—8 abend » Schüler -Abtlg .

7- 9 akt . Turner .Areitaa
Mittwoch : Tl r
LamStag : 7'/r

B717I
-9 Damen - Riege .
9 Männer - Riege .

Der Turnrot .

r

| Karlsruhe — Eintrachtsaal

tliilwodi, 12. Februar 1919, staiDs '/>8 Uhr

Arien - und Lieder -Abend
Mary von Ernst

v unlor Mitwirkung von 1978
Martl .a Leyser ( Klavier )

Kammervirtuos lul. Schwanz ra (Cello )
Holmusiker Theftd. Ilachmeister (F öte)

Karten zu Mit. 4 .—, 3.— , 2 .50 . 2 — , 1.50 ,n der
Musikalienhandlung Fritz ftiülier

Ka 'serslras ; e, Ecke Waldstrasse .

Philipp Albert
Karlsruhs .

Werkstätfe fflr feiner«
i Damenschneidcrcl :

Z2101

Werderstr . 6
an der Eltlingerstr .

10 M .n . v . llaupüahnhof .

Daniels Konfektionshaas
Karlsruhe , Wilhelmstraße 34,1 Treppe
Winter -, Rips - und Seidenmäntol

Jackenkleider , Röcke , Blusen
Seiden - und Voilekleider

Konfirmanden - und Kinderkleider
PELZE und Plüsohgarnituren .

Dilliw Preise . — Alles ohne flczuTSchein. 1507.3 .3

Zerrissene

Strümpfe
werden wieder wie neu hergerichtet ff

Strumpfoierei 21 y
Stb. ( Post ). B6572 w

Rasche Bedienung . — Auswirts Postversand Lj

. . .. . ^ .. —

bodg laM '^ ilSz.M .bckAZn
in allen Breiten

Baumwoll— Faserstoff — Zellstoffriemen
und RuntMemcnschnur
— sofort ah I.aser lieferbar . — 191110 .'

inlepiion ? 6?5. J . BCehresn Hir : gi >tr . I03

Mtijches Koiijert saus ju Klirisruize
Montag . den 10 . Zsebruar . Montasimiete Nr . 80 .

itiorftellnng deS >!^ad . LandestheaterS .
illliarbeiter .

Komödie in 1 Aufzug von Bruno Ertler .

Die Provinz « u in .
Komödie in 1 Alt von Iwan Turgenjew .

Literatur .
Lustspiel in 1 Auszug von Arthur Schnitzler .

Kulan » 7 Uhr. Ende '/»lO . UHr.

Nach meiner Entlassung aus dem Heeres¬
dienst habe ich meine Praxis in vollem
Umlang wieder aufgenommen .

Dr. Eisenlohr
Kriegstr . 53 ( beim Kar :stor ).

Sprechstunden : 27, - 4 Uhr 1385a 3 .3

aufgenommen.

Rechtsanwalt
Karlsruhe, Karl-Friedrichstraße 6.

»' ,' ü </ « >,

GssMlis-EaipisliIung .
Hierdurch beehre ich mich anzuzeigen ,

dass ich mit dem Tode meines Mannes ,
das von ihm unter der Firma

Wifh . Krieg
Buch - und Papierhandlung
betriebene Geschäft übernommen und
unter Lei ung eines tüchtigen Fachmannes
in unveiänderier Weise im Sinne des Ver¬
storbenen weiterführen werde .

Mein Bestreben wird es sein , durch auf¬
merksame , pünktliche Bedienung : und pe -
wissenliaf ' e Erledijrun ;; jeden Auftrags d ^s
dem Geschäfte bisher in so reichem Ma3e
erwiesene Vertrauen auch für die Zu !;unft
zu sichern . 2140

Hochachtungsvoll

Luise Krieg Wwe .
KaiserstraOe G7 .

Geschäsls-Empfeh 'ung .
Aus dem ??elde zurück , teile ich der verehrten

Kundschaft meine » Vornan .,er ? Herrn srviihiuaiin
mit , da ^ ich da ? Geschäft wieder eröffnet dtbe .

Ich bitte , das Herrn Schuhmann ei >tgegen ? ebrachte
Vertrauen auch auf mich übertragen zu wollen und
empfehle mich B7443

Hochachtungsvoll

Wilhelm Aeih » SA 'Mms Nchs.
Maler - und Tapezier - Geschäft,

Zverderstratze 73.

Gebisse
werden jeden DienStan
»u höchsten Pre sen an .
gekauft . 1205^

jtirl ^ fnfce R7. I .

Der gute Ton .
Da» Cnch des ftinttt Znllmdk »

»od der guten Sitte.
Ein unentbehrlicher Rat¬
geber f . .Damen » . Herren
im gefeliichafllich . Verkehr

- Ji 2 .— franko.
H. Mruber , Reutlingen 57

Eingetroffen:

HMNZSMN
BtemaEpn

Ia . voll im .2.2
Rindioder

unverwüstlich.

II

Kaiserstr. 173
Luxuswar . , Lederwar .,

Haushaltar 'iikel .

Wor ^ Äus ^ asd ?
Export , Ste Ig etc . Näh. 30 4
Hai ri -Verlaq Leipzig S .S6 . 4.

> ' ii st . Kaufaelegenhct .
SJur noch wenige Ta -̂ e.

Schleier 95 4 per Meter ,
doppelibreiter Tüll >0 .50 *
pr . U'itr ., cinfachbrcit Tüll
4 .50 > , Chiffon » Sc !>als
t .50 Jt , Unterteiillen . Iln »
terblusen billigst , Spachtel -
iloffe , Seidenitosfe . Samt
zu annehmbaren Preisen ,
Haarspangen von 'Z Jt an ,

efenlitzen 50 Ji pr . Mtr .,
Vorhangs off, Stickerei » it .
Klöpveifpitzen bill ., Druck -
knöpfe , rostfrei , 30 4 per
Ttzv . , 5! nöpfe all . Art nuß .
■inin . Kindermützen von

an,Gürtel95 ^ p . Stck .
E . I iücI , Kaiserstr . >7,
3 " " Weihe Dnrlacherlor .Mnull
ßkbrat ' cht .

"Nähmaschinen ,
sowie Taschen - Uhren , alte
^ahnaebissc lauft zn hoch,
sten Preisen . — Postfarte
" cnunt, ' komme ins Haus .
yrnuner , Rndolfstr . 10 .

Ähren u.
Go !dwaren

weide» gut .und vreiswert repa .
ru r̂t. Kaufe allen Schmuck,u
I>öcd»«e» ? rel»e» . Z0W

L Tholtsoksr , Ilbrmacher,
HctHitr Hr . jj . d . Cafe Bauer

nienn äuch reparaturbe¬
dürftig , werden stets an -
gekauft in 10 <>

Weintraubs
An- und BerkaufSgeschlif «,

K r o n e n st r a e 6 i' .

StaatsbQrgerschule
der Deutschen Demokratischen Partei in Daden

Ortsverein Karlsruhe .
iiiiiiuiiiiiiiiiii

Ich habe meine Tätigkeit wieder
2141

H . Voegele jj

-« n — wW ._irw — jwh : wr

1. Sfaaisrechfsfragen und Parfeipoütik *
2 Abende. Reichs - u . Staat<flnanzen (Fin*nzminister a . D . Dr. Rheinboldt

17. , 18. Fobrnar, abends 8 Uhr).
2 „ Staat und Kirche (Oberkirchenrat Kiefer , 20 . , 21 . Februar ,

abends 8 Uhr).
Z „ Völkerbund. Internati:nafe «nd Natlonalpefflhl (TTans Wolfgang

Lehm , 22., 24 . ; 25 . Februar, abends 8 Uhr),
z n Staats- und Reichsverfassun? (Staatsminister a. D Dr . Freiherr

v . Bodman , 27 ., 28 . Febr . u. 1 . llürz , abends 8 Uhr).
3 ff Aufstie? und Abstieg der Staaten und Völker (Geh. Hofrat

Rebmann , 3 , 4 . , 6 . März , abends 8 Uhr) .
3 ^ Sozialdemokratie und Erfur ' er Programm (Qeneralsekretlr

Man ding . 7., 8 . , 10 . März, abends 8 Uhr).

2 . Wirfschaftefragen und Sozialpolitik .
2 Abende. Die Verwaltung der badischen Städte und Gemeinden (Kammer»

steno«Tnph E . Frey , 11 . , 12 . März , abends 8 Uhr)
3 „ Gcnossenschifts - und Gewerkschaftsbewegung (Dr. R. Knittel ,

13 . , 14 . , 15 . März , abends 8 Uhr).
Die Berufsorganisationen der bad. Landwirtschaft (Oekonomierat

Viel hau er , 17. März, abends 8 Uhr).
Neue badische Verkehrspolitik (Stadtrechnungsrat Pfeiff ,

16. März , abends 8 Uhr).
Jugendfürsorge (Stadtrechtsrat Neukum , 20 ., 21 ., 22 . März,

abend« 8 Ulir).
Wohnungs - und Sledelungsnolltlk (Frl . Dr . Sctienck , 24 ., 25 .,

26 . März , abends 8 Uhr).

3 . Bildungs - und Rechtsfragen .
Volkserz 'ehungsfragen ( Professor Dr . Hellpach , 27 . , 28 ., 31.

März nnd 1 . April, abends 8 Uhr).
Oeffentliches Recht (Rechtsanwalt Dr. Gönner , 2 .,3 ., 4 . April,

abends 8 U !>r).
Rechtscteilung der Frau nadi bflrsrerllchem Recht (FrL Dr . Zmtt ,

7., 8. , 9 . April, abends 8 Uhr).

Anmeldungen fflr die einzelnen Vorträge nimmt das Sekretariat entgegen (Stefanlen -

straHe 23) . eingeschriebene Mitglieder der Pa tei zahlen für einen Vnrtraesabend
50 Pr'g .. für zwei Vortragsabende 1 M . . für drei Vortragsabende 1.50 Mk. Sonstige
Zuhörer zahlen das Doppelte . Jugendliche zahlen für alle Abende 50 Pig . Die Vor¬

träge finden im Konservatorium . Sophienstraße 35, statt . 2110

Sladtpfarrer D . HesseMer , Fraa B. Mayer - Pantenins .

Ein Herr mit
li ii n I t a I

ncfitchl. für ein „Unter »
nehmen "

, welches tn Sin-
fon« genommen wird .

Neu ! S?ock nie dagewe -
sen ! Vielversprechend !
??!nS . ev Beteilinung am
Sichere Kurück^ahlunq m.

' ^ st . Vu .
mm an Sie ..Bad . Pr .

*

VstcUigunj».
59er beteiligt sich mit Be¬

amten nrr (tctt»innf»rin?v;nb 'm
Haush - ltunnsartikel mit

3000 Mark ?
Kofi. Angebote unter 32170 on
die _SZJabtfffce Presse ' , erb ten .

Für sebr rentable ? Ge -
schäit stiller oder tätiger

Teilhaber
mit ca . ?0—R0 000 Mark
gesucht. Ang . unt . Nr . IM ^a
an die . Badisch ? Vresse " .

ZchbauleÄmker
oder teckin . geb . Kaufmann
zur Gründung eine ? ren -
tablen Unternehmen ? als
Teillmber gesucht. Ersor -
derlich . Barkapital 10 -btS
15 OO'J Ji . Anaeb n . lLWa
an die _Nad . Presse * .

Metallwaren - Fabrik
? . Huckschlag , Karlsruhe i. 8 .

empfiehlt sich in Anfertigung von ( 1347.6.3

| f Massen - Artikeln
aepreizt , aesianzt , gezogen , gedrückt und geschweift ,

vorkommenden kleckwsren u . klecknerei .

Werkzeugsabe . sucht
strebs . sol.

Verlr ^uevsp .
mitKenntn . fremd .Sprach .
mit wen . Mt . lbOOOVerm . .
welche Eisenwarenges » .
im ÄuSl err . mächte . Aeufz.
günst . Geleaenh . _ _Anaeb . unt . B7447 an
die . Bad . Presse ' erb .

Bzsaa

Eiir UasihMuilzer
Stopfbüchsen -Packungen , Dichtungsplatten , Mannloch »

ringe , Mannlocliband , Gummiplatten , Wasserstands¬

gläser und Ringe, Staufferbüchsen , Treibriemenwachs ,
Grafilschmiermittel , Hahnenfett , Flockengraiit , Riemen¬
verbinder jeder Art, Riemenleim , Holzriemenscheiben ,
sowie sämtliche technische Artikel liefert billigst

Badische Gummi = und Packungs Industrie

Schöffler &Wörner l
Telephon 3021. Karlsruhe Ämaüenstrasse 15.

Carb - d -Lampen
von Mark B.üO en .

Taschen - Lampen
von Mark 2 .20 an . 3102

Feuerzeuge . Taschenmesser . Gamasche »,
Vlühstrllmvse . Werkzeuge .

mr WMd - Mckl nfm .
~

wm

Bers . nach au »wärtS . Wiederverkäufer Rabatt .
— « «achten Sie »nser Schaufenster. —

M !ch? 6 !ahlge !ellschas! m. b. .vi.,
Karlsruhe i. B .. Kailerprai« »l.

Kaule uti & zahle gule Preise
für gebr . Wäsche, Pelze , Federbetten . Echmucksaidenje.,
wenn midi reparaturbedürftig . C . Kummer , « » .
und VerkaufSg . . Zährinaerftrahe SO. II. ^ lSS2 .«.4

Palaft -
Llcbtspiele.

Herrenatraßi lt . Teielon 2502 .

Heute und morsen !

Ellen Richter
in ihrem neuesten Film der Serie 1918/10

„Ein Schritt vom Weae
".

Drama in 4 Akten von Dr . VliBj Wolff.

„Die Film -KathiV
Glänzendes Lustspiel in 3 Akten mit

Sosa Porten und Beinho ' d Schüssel.

NOrnbcra, Deutschlands
Sclial käsleleln.

Hervorragende Naturaufnahme. 2610

Friseuse
welche «tut onbulie «t ,nimmt noA einige Jhnt'
den in und auver txj*
Hause an . 881M

Ella Web «
yailt >«liwt»r . <8 . ll . recht*.

Ifanil ! ZW !
Reparatur «« an Waffe «

aller Ar « führt sauber au»
'' »' an «a 'R «tze >. Saiserst »-
220 . Eing . Sirschltr . 8 ««

werden unter Garantie
von Fachmann sauber «-
billig aufgeführt . Kom« <
auf Wunsch in » HaU>-
Postkarte an I . Nie ?
Jolltzkr . »5.

'M
BliniZenarbeltI

Hau »i>altung «bürste« .
Robbaarbesen , gute Q »

empfehlt
Biklorioftrake R.

wmmmmmmmm

Loieom- -
Ichtsplele.

Külaeratr . 0«
- tM5 . -

Nur M«h Z Tag«.
Das «roBe Film werkI

Der Jäger
too Fall.

Em spannend«« Wil-
dererdram» au« d« l
hayrischen Qermn m
5 Akten, in weiskam
die Spannanf bis mm
Schluß aniiilt , naeh

der Erzählung von
Liidv g Oangbobr.

Hauptdarslellar:
Th«a St«inkre «tMr.

Ludwig Beck.

L eoneBrinkmann
in dem nizendan

Luslspie^
OrSfle Hanne.

8 Akte. 196*

L«til « V«rit«HMM
atend ; 8— 10 Unr.



Ar . 67 . Mtttagblatt . Montag , de« 10 . F -Sr » a - 1911 Nadifche Nreffe ^
? e ?t - S .

Amtliche Bekanntmachungen.
Tie ? ekämpfnua der Maul -

» _ « nb SlanenfetrAe betr.
« , . ? ^ .Stalle de? Landwirts Anton Marti » V . ^ reite -
« i

* ' e f 5- >m Vorort Beiertheim ist die Maul - und
« wuenieuche angebrochen .
Uy ^-1 ® verseuchte Gelöst bildet daS Sperrgebiet ,

.übrige Teil de« Vororte » Beiertheim das Be -
soachtunGSfleSn« .
* «» ■?* ? eobachtungSgebiet darf Klauendieb

? schlachten und nur mit Genehmigung der
?. "<5'dlreki ion ausgeführt werden . Das Durchtreiben
oflw» uen,ieren und Durchfahren von Rindvieh -
«,,!5? ".nen durcti die Brcitestrajze an der Beiertheimer

uee bi» zun, Stefanienbad , isr verboten . 2144
Bezirksamt — Polizeidirektion .

® *)(Sm PfunB der Maul - und Klauenseuche betr.
fj !** «Raul« und Klauenseuche in Mingslsheim uro

aN ? lm -st erloschen.« »rlsrul, -. den 4 . ^ edruar 1919. 2130
- Bezirksamt .

„ . Pferde -NSude betr.
. . « nter dem Pferdebestand deZ Karl Graß Land-

m Welschneureni ist die Riinde ausgebrochen.
Karlsruhe , den 6. Februar 1312. 2127

Bezirksamt .

koverdrsll ! unü eligeinchle mit ^ ööen

w weiteres an Werktag von s bis . 11 0 !)t

k»! ? " !°2S und 2 biz 4 Uhr nachmittags , jedoch nur
f,!S? e,!e- m unserm Lager , Hintergebäude de? Gam -
° ^Zuskkiier». (Erbprinzenstr . Z0) . gegen Barzahlung

o . . ^ - ^ ? i
'scr sind mitzubrmacn .

» «' lsr «i»e. den 8 . Februar INS . ^ . SISl
Rabrunnsmittelamt der Stadt Karlsruhe .

^ ahrnls - Verjteisterung .
» .DienStaa , den N . Februar 5». I . . naei'm. >! Ilhr
Mnnend . werden, im Auftrag Kaufte . «>N parterre

.̂ ^uitpold - Äiitomat ) folgenbe Gegenstände gegen
'varzakilun!, öffentlich versteigert :

g zw eilnrige Tchrnnke . 2 Kommoden , 1 Wasch -
kouimode mit V .'aruiorplatte , 1 großer Spiegel , I
Ronsole mit Spiegel , l Sofa mit 2 FanteuilS .
- L 'der- Sofa . l Liegestuhl , l Zulantisch , 1 Stak -

»relei, 1 Etaaöre . Z Regnlateur . 1 Küchenschrauk.
.̂ Küchentisch, 3 Erdöllampen sowie verschiedener

. Hausrar ,
» äu Kaufliebhaber höflich einladet 2150

« romep , LlkgttichtMrWi
' iltt fl. D

8ahrgiS - PerWgerW

in Ettlingen .
den 11 . Februar l . X , vormittag ? 10

slt . werden in Ettlingen , Sclölldronnerstr 18, 2
Beppen , folgende Fahrnisse gegen bar versteigert :

'» i ... - rtMÄ O 'HCT*
. * ^ 'lafzimmercinrichtung . « stehend aus 2 Bet .
" n , 1 Waschkornmode mit Spicgelaussatz , 1 Nacht-.
Z 'ck» mit Marmorptaite . ferner 4 Stühle m . hohen
-? ?nen . , L>andt»l??tänder , 1 Schrank. 1 Diwan , 1

M . 1 Ofensa 'irm . 1 Schemel 1 Spiegels 1 Nivv -
!' sch. 1 Paneelbreit . 1 Äl 'chenschrank , 1 Kuchcntuch,
i Dörfer , 1 ^mailherd mit Rohr , verschiedenes Kit -
chennefchzrr, sowie allerlei Hausrat , mit dem 2c .
? «rken. daf! sämtliche Fahrnisse sehr gut erhalten
Und. 2128

Karl Kraut . Ortsrichter .

Securio?
1

Grs ^ - Zlbnehmer !

tSew chte . Kaffeedrenner . Waffeleisen
»>s°rt greifbar . ie ?7a

eclrictt & Haas , Rasta t 2el/95

WerkjeiiMWiieii mm m

W * DrebbS « ?, - J?r5 # umfrf»«nei «, Hobel »
« aschine » . Sd ^vingmoschmen . Bohr -

maschiA, « tt .

Holzdeirdeitunqsmaschwen .
"»i* © ttnbfeflea , Kreissägen . Abriibt ,
« afchinen x . , auch «anje ffabriJeinrtdj «
Mafien werde « geges Nasse angetanst .

Berobdrd Wo ' zbnrrer , Karlsrohe ,
Gerwigstr . 51 . 2155

T5lei » - Ants

oder Adler , Sit Zauke « oefncht . Angebote
!^ -r Nr . LOS« an die . Bad . Presse " . 2 .2

Zur sofortigen Verladung
abzngebc « :

Bretter . 18 — 35 mm

Kantholz , 8/8 — 24/26 cm

Bohlen , 40 — 100 mm

Hobeldlelea mit M v . Few .
17 — 27 mm

Latten , 24/48 a . 40/60 mm

Rundholz

Aitschholz .
Abgabe erfolgt a » r wa «gonweise .

s«i

. m. b . H . LlüS

Karlsrnhe - Rheinh afen , Wkriihckt Ii!

/ » lefon Nr . 2708 . Telegr .- Adr . : Geboge

Hlmiiieil
- WjriilliliWeililiÄil ! » !!

* *tianiJ a ' erhalten , umständehalber sofort » «
unter « 2197 M die

Nach kurzer schwerer Krankheit
entschlief heute sanft , wenige Wochen
nach dem Tode seiner treuen Lebens¬
gefährtin . unser geliebter Vater ,
Schwiegervater und Bruder

D & SWl

Stadt - und Konferenz -Rabbiner

im 68. Lebensjahre .

Kartsruhe , Bingen .Wien , 8. Febr . 1919.

Im Namen der tfeftrauernden
Hinterbliebenen : 2148

ßrr Julius Appel , Notar

Cr : Ernst Appel , Rabbiner

und Fiau Sflartzs , geb . Insel .

Die Beerdigung findet Dienstag , den

11 . ds . Mts - nachm . 4 Uhr, statt .

Zm Sinne des Verstorbenen wolle

von Blumenspenden afcgesehenwerden

Nur auf diesem V/ege .

Trauer -Anzeige .
Nach Gottes Willen Ist heute nach¬

mittag rasch und unerwartet nach
kurze >i Krankenlager mein inniest -

geliebter üatte . unser treubesorgter ,
guter Vater . Bruder , Onkel , Schwa¬
ger und Schwiegervater

Herr

Friedrich Karrer
sanft und ruhig entschlafen , im 58ten
Jahre seines von unermüdlicher Arbe .t
und liebevoller Fürsorge für dieSeinen
ausgefüllten Lebens . —

Von tiefem Schmerz erfüllt , bringen
wir hiermit lieben Verwandien . Freun¬
den und Bekannten diese traurige
Kunde zur Ken unis mit der Bitte
um stille Teilnahme . 2147

Im N ° men
der tieftrauetnden Hinterbliebenen :

Emma Karrer , geb . Kleinhans
und Kinder .

Karlsruhe , S. Februar 1919.
Die Beerdigung findet am piens -

tag den 11 . Februar , mittags 12 Uhr ,
von der FriedlioSkapelle aus statt .

Trauerhaus : Schuinannstr . 1.

Am 9. Februar starb me ;n imvgst-
gel :eb'.er Mann , upst guter Vater , Schwieger¬
vater , Großvater , Bruder , Schwiegersohn ,
Schwager und Onkel

Herr Leu s Kartete !

im Alter von 72 Jahrer..
Frau Sophie Karlebacb .

geb . Dambacher
Ernst KarEebach
Robert KarJebach « ° Vrau

Ilet .- ny , geb . Heimana
Fritz Karlebach u . Fraw

Klle . i , geb . Haitis
Johanna Karlebacb .

Bruchsal, den 10. Februar ! 9!S»
Wilderichstr. 12.

Die Beerdigung findet am Dienstag,
den 11 . Februar 1919, vormittags ll ' u Uhr,
vom Trauerhause aus statt l <;3üa

icAItmetaUe
wie Kupfer . Mcssina . Äinn . >itnk . Die », aller Arl

Zlasilien . Lumpen , Vlteise « kauft zu höchst. Preisen

Uerzn r , ? llper » , Weihma « » & Co . .
Jnb . I . Vipern u. Ä . Weidmann

Amalienstraste 37 . Televbo « 3720 .
Auf Wunsch wird die Ware abaebolt . ^ ZWW

Günitiae SMieferunnf itcHe f . öartblct .

Mehtttt neue LoHnMinen \i VleS -

(rfiArA*t bereinigt mit AuSklinkmaschine
iWiSTlKif» und Jormeisenschere , ebenso

eimse VleAscheren mö MVmw
aus schmiedbarem Stahl , in vriina Äus -
führuna , in verswiede ^ en Gräften , für
Bleche von 8 —22 mm , sofort vom Vorrat
zu verkaufen . 1608.3 .3

Max Strauß , Karlsruhe i. V

Sciiulifett , Soiilensclioner ,

Schnürsenkel iHolzschuhe

werden in größeren preiswert abciezeben.
üinfr. zu r.u^tsn units iSr. 1671a c « die Ba d. Preise .

Zum alsbaldigen Eintritt su-
chrn wir :

1 SicfSmtfrtfittiltt für ffnt«
DurfäB.'arDeltnna und Bau-
mfFtöt mit Baugcw .rleschule-
Vo:bildung ! ferner

1 Bcrmeliungü-Äilittrntr« m't
inehrMriaer praltiseder Tä>
tizlcU rm badisSen Btrmes-
lunxSwesen n . Kenntnis nivel-
listifcher Arbeiten .

Mckt>>ni«ei! mit f>»r»ge âpt?m
Lebsnslimf , Zeugnissen » . ?In-
gäbe der Gohaltsanlprllchs
U6 spSiesî m'

2S. 7̂ vn,u - tnjy
an <£taot. SttfOouämt K«rls.
nihe. 2114

Redexiewandte Herren « .
Da,n . z. Bertr . ein . neuen ,
tä .il . >. L>auSli. ciedr . 1 .* •
Slrtif . überall nes. , j . Krie-
bei'Si r . SO— W Jt ü-we «*
berbft. Meid . erb. a . Gen .-
Vertr . ?. k«i '?, ?ieu->«erduro
ü . ! . Posiid 'cc!?onis 1L-!6ö
Frankiv^ MajL

zum Vertrieb eineS gan >>
baren Artikels <* « ? »> »M .
Ang -bote unt . Nr . B74S '̂
an di? „Bad . Vresse" erb.

Aufgeweckter, netter
J '.:n <>e finbet nr>d) der
Konfirmation g '>te Auf -
nahm « u . AnSdildfl. a !s

ü 1-it

im „ USatiR - Moiel "
Lndwinsl >»r^. 1697a

Zrnißer Msm
der das Elektro -InstaNa -
t ionsgeschiift erlernen will ,
findet iofort Hute Stelle .
,̂ u erfragen bei Fninb .
Herrenstr . 24 . IV. 2145

Tächtiger

Zuschneider
[ f . bessereMöbel - u . Bau¬

arbeiten , sowie selbst.

MöbeZscyre ster

huat sof. Eintritt gesucht

iMardstahlkr ^ ÄarZH
^arlstraße 67 . IMS

für grüne <i ^schlagene Ar-
be ir . iowi « I Ksrb 'nachex »
leiirling . Zu melden
WerSrrttrasie 81 . Wer ?-

fiatt im Hof . ^

SlO !k '.! OjZer

SavsbMe
zum sofortigen Ein -
tritt gesucht. 2071

KrilAnscht
Hoftnchha « d - LKg.

Äaiserftr . 58.

ingatiieyr
^

* / . . . ? . v OO <.*.•t*i nfuJrt "iv rXi.m !
erfahren in der Projektierung von elektrischen Hock -
svannungs - !?ernle >tu » ae» . Ortsnetzen und Trans »
sormatorenstationen Iiolche »> it längerer Montage -

prax .s bevorzugt !, schriftgcroandt, a » selbitandiges
Arbeiten gewöhnt , zu möglichst sofortigem Eintritt
gesucht. Ebenso

- - - - - Statiner - - - - -

für Leitungsmastkonstruktionen mit umfassenden
Erfahrungen in diesem Spezialfache .

Angehote mit Lebenslauf , Bild , AeugniSabschrif -
ten und GehaltSanfprüche an : lLlSa

5ä «>w « H Ä Li .? . Ä » -0
Abt. : Installation «:Tt. Mannheim © . 4, S .

'B

^ © ometir

für die Tracierung von elektr . HochsvomnunaS-Fern »
leitungen und OrtSnetznt , ferner für zeichnerische
und Projektarbetten auf dem Büro gesucht.

Angebote mit Lebenslauf , Bild und GehaliS -
omsprüchean : 1612«

Brown , Hoves * '
* A BI2 . A . » © «

Abt . : Jnsiallationen . Mannheim 4 . 8/S .

Aerreiseiiilk»
flicht Reisebuchhandlung für Vadti « unter
sehr günit . Bedingungen . Angebote von der-
trau iisw . rout . Herren , die mögt , schon gute
Perbinoung 'n mit Untervertretern haben , er^
halten den Börnig . Annebote unt . 91. M . 4 -SM
an liudoir Jiosse , Mannheim , lülöa

ArbeitSsreudi ;ie , kantionZfähige Dame , mit den
KarlSrnWr Verhältnissen vertraut , sofort als

Filialleiterin
eine » hiesigen Spezialgeschäftes aekncht . Offerten
unter k'. an Haasenftei » ^ Vogler 'A .-W . .
Man - Keim. lßiSi

Arbeiteriilnen
finden dauernde Zeichte Be-
jchaftigung bei 1BJ7a

Werner & Pili, U
Kleinsteinbach.

Suche ab 1. März eine

Sängerin
für 7 Tage . 2162 .S.1

Angeb . mit Preisangabe
Welt - Kino

Ütnifrrftr . >
ilbir iudifii zum fofor .

tigen Eintritt ein älteres

FriHlglN

f . Ste n̂o-iraph , Maschinen »
ichreiben u. lämtlich . vor,
kommenden Büroarbeiten .

Rrbriitier Baer ,
Eisenivaren en groS,

Aonnlienttr . ?!».

LnSe eiüe
zum fli ^en , hauptsächlich
Knabenkleid . Ebenbaselbst
wird eine Waschfr -' N qes.
B "°' P 'nrie » s,r . Sl . n . r.

Tüll » . MiiWen
für Weißzeug « tfnrbt ,
bie gut maschinenstopfen .
nähen und bügeln kann.
Ebenso ein Äimmermiid -
nie » für Hotel nach Baden .
Angebote tinter Ztr . lö . öa
an die »Bab . Preise ".

vein BMett -

Fröktlein
mit r,nt«rt Zeugnissen wird
aesucht . An .ieb. unt .Jlr .
2120 ft'i die „fflab . Presse ' .

Ärprtncrä
für die Kinderabteilung
einer Kuranstalt in Ober-
bade» sofort «ekncht. so-
wie für spätestens Z. Avril

( ige Mi » .

Angebote unt . Nr . 1624«
an die . Bad . 'J-'retfe" erb
Durchaus zuverlässiges .

gesund. , sauberes Kinder-
r.iädchen w 4 Kindern , l/z
bis 5 Jahren , gesucht.

Stcckclmachrr,
B7433 Sck'lokplay » II .

.< ?>än !a
' N ^ ti fahrige iu

JtUUtöiii Jungen für
» « dm. » esucht . ^ Etwas
Kenntnisse im Näben er¬
wünscht . Vorzuitell . zwisch.
1 u . ' /zSU . FrauV ^eizsman.i,
Ert-,vrinzenstr . '?S . N . ?..„4

Almmermaachen .
Auf Z. März od . später

sucke ich solides , fleib 'geS
Mädchen , das nähen und
bügeln kann. 207:2
Frau,Fabrikant R . Reessen .

Airicgitr . 47 , II.

Mädchen ,
nicht unter 17 Jahren , da?
schon gedient hat , sanber
nnd fleißig , iiiidetlieb . ii>
lleinen Haushalt >3 Per -
sonen ) p. ». März a«s,i<t>t.
Etwas Kochen erwünscht,
jedoch nicht Bedingung ;
wird gerne eingelernt .

v Seckendorff ,
Weltiienlira » » 2 , pt . iEcke
« opMnstraße ). 21 ■■4 .2.2

T«chtigcS . flt ! f;ifleä

Mädchen
womöglich vom Lande , f .
Hansarb - it per sofort
gesucht. 20C0

Äreuzsirabe 19_ pt.

Jfing. MMohdu
sucht für sofort 1580a
Sra « -~ äüOt*j , Juaenieur

Ettlinaen t . VB.
Gul eiupf . Mävttieu für

alle Hausarbeit auf lv .Feb.
os. spät, aesncht . ?.2l !i5

saifer -Atle? 27 . .-! Tr .
BraveS . flttßiae » . an

pünktl .Arbeiten aewöhnte «

« tSeüNS
'

A
Angebote unt . Nr . lSV9a

a . d. . Bad . Presse "
. 2.1

in kl. Familie für alle
HauSardeit gesucht.
L14 ?. St« rlftr . 84 . n .
Mädchen für Hausarbeit
ge >scht . Z2l71

N»t«hstmte 7 , s .

Leben — Unfall — Haftpflicht .
Wir haben unsere

Subdirektion
fflr Baden und die Rheinpfalz

zu berneben. Strebsamen « rft 1 1 n i t n , die die erforderlichen
Sicherheiten leisten können , bietet sitz Gelegenheit , sich eine
dauernde und recht einträgliche Stellung zu verschaffen. Nur
foldtr Herren , die für ben Ausbau des VertreternetzeS und für
die Werbetätigkeit « rotte Vekiibisnna nachweisen können , wollen
sich melden . Ausführliche Bewerbung mit Lebenslauf , Tätigkeits -

belege » , Empfehlungen nnd Bild erbitten wir unter Zusicherung
strengster Verschwiegenheit . Ibbda

Nürnfterger Leäensrersicbentngs
- Sanlc

Nürnberg , H ndenbnrgplatz

litarbeitei 1, Aganfen und Rsisebeamfe

UNT werde » überall gl ?ucht .
" WZ

SlleintnäiSea
einen Haushalt führen
kann, zu 2 Verlanen <»ft .
a »'" - rlilor,vl ^ 8 , lir.

Fräulein
routiniert , zu gcbi . o.'t . £ «r»
;ur Vewirtlchastung und Bcdie»
nun« bci gutem Gehalt sofort
gesucht . Angebote unter SU,
2134 (in die „Bad. Presse ' .

Mädchengcsuch.
Ein zuveriäisig Ŝ iJiäbd &cit

das in allen Zweigen bei:
Haushaktnng erfahren ist, zuv
felöNändjgen Führung eines
Haushaltes &ci einem Ar t̂ in
Mannheim für sofort gesucht .
Vorzustellen vorr/iittagÄ bis 12
Uhr u . von 2—5 Uhr itccfimütt,
o2181 Nr ^tsnSacherftr . 2'?,"

ein tüchtige » Kurilen »
madiÄen findet sofort
Stellung in der Privat »
Pension Hrrrckiftrake Z .
L. Stock rechts . B74G&

Junger , tüchtiger Wann. Iii .
her als

Vruchmcister
läiia, etfuöreii im Süjojiertte«
una -Stlalrertinlnoauen, ruettf
(Stellung aB

Betttebsfiihrcr .
Angebote unter Nr. S 'löa er
die . Badtsche Presse".
Wo & Ä

HleiB

VefÄiZftZgung
s-nSeu gleich welctier Art.
nur geg . Kost u . Taschen.
ge !d . Angeb . unt . $Ö74£3
an die . Bab . Presse " . .

G ?b . Danic
a erfahren m der

Führung eines bessere»
Haushaltes.

sucht valienden Wiriungjrret5
Ängebote „ nt r̂ Nr . V7^4t an
bw „Nadische Pre sse ' erbeten.

Junge saubere KriegSwitws^
die in allen Hausarbeiten gut
bewandert. fmM de! eine»
osfkren , alleinstehenden Herr» .
Stellung als

Haushälterin ,
auch nuäluar,# . Angebote uw'; c Nr. 3)7455 an 5te . vad.
tiiceffe " erSelen.

KMKO

Ama ' iensir . 15. Hth. 3 . St .
möblierte ? Limmer ?kl
vermieten . B7SW -

ü ) reöerci nefnflU .
Kleinere Dreherei , nie«

chanische . JSeftfpinbel . it ,
Revolverk ânke) ni . Kraft»
anschlnk zu mieten ne-
sucht . Spaterer Kau - nicht
ausgeschlossen, Angeb . m,
aeiiauer Bcfchreibima dÄ
bestehenden Inventars m.
Preisangabe u . Nr . 1K14^
an die „Bad . Pr ." erb.

?<Ucins !ehende, ältere Dar.i»
sucht aus i . Juli «her frll« «

eine freundliche
Wohnung o . 4 Zimmern »
nur in lei Weslstasi, womög¬
lich Eilcnlohrltrab » ungerade
Seite . Angebote mit Preisan»
gade unter ?!r. g2 >«3 an die
„Bydische Prcsse".
Wohnung v. 2—3 Zimi ^
mit Zubehör werden gesucht .
Angebote mit PrriSaiigabe
unter Nr . J2 ! bS an dt« »Wir«
bische Presse" erbeten.
Auf 1. MSrz sucht rw iaa»

Sti (Stimmt , obne Kinder
1 bis 2 Zimmer

mit Küche uuä AaS , AngeSiiw
unt. Nr. S2130 an dt« „Unit ,
jirefle" erbeten.

Silidicrcnder such«
möbliert . Zinrme«

mit od ohne MittagSlost . Ln-i,
u . Nr. D745S an bteJSabJgu,

Student
lW -v . ) sucht sof . 5iimme «
m. Licht seleltr .) u . Heizung .

Angebote um . Rr . }W1 ?§
an die , Bad . Presse .

x ca i' ler sucht QimmA »
gut möblierte « UÜJiuivC
zlvisch . Marlf »? . » . Mübls
dura . PreiSoffect . u . Nr,
W -IG8 a b . „^ nb . Preise ":

Herr fttcM auf 1. Mir»
gut möbliertes Zimmer ,
uiogi. kp. Eilig . Allgeb. Mit.
ZLlLS an die Bad . Presse.~

tfwri Rliichtlinne suchen
pZn

'
mijöL Zimtt .

mögt , mit Pension .
Angebote unter 83T4P4

an die „Bab . Presse erb»
« in over zwei scho«

möbl . Zimmer
sebtl. Büro ) von allein «
jtehenbei» Herrn gekuckt

Änaebole unt . Ar . Z^ iSij
an bie „ Bad . Prefse .

Gut möbl. hcizvares
IVLKM .'jimnier HEH

von anständigem Serviev ,
fränl . für sofort gesucht
Nahe Kaiserstrafie . Ana. ,
u . B7 ^2S a . d . . B ad . Pr \ ;

?,itiei anständige Herren |üu
che» auf 1. Mär ^ ein

möbliertes Zimmer ,
»vomoglich i 'i der Nähe dcv '
Houptvoit . Zu erfragen unisr
Sit. « 7440 In der Bad. Press»,

.'twei nnmödtierle i

Timms ?
so ' ort oder später öo* '

besserem Herrn gesucht. '
Au fböte imt . Nr . »iLlS» !
an di« «Bad . Pre ^ *
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pfannkuch ^ g

Neues

Pfund 33 Pfg .
bei 6 Pfd . 32 Pfg . j

l bei lOPfb . 30 Pfg l

eingemachte

>rote Wen!
< »»U © ffte )

! Pfund 50 Pfg

ö b<# 8 gournletböcfteStück _
mit eisernen Spindel » ,
evtl . mit Kmkzulagen . » n
k«ns« n a«lu^ ». Angebote
unter Nr . V7247 an dir
. Bad Presse

Viktoria « tt nKrn
für 1- ort ), mit Lederverdeck
u . abnehmbar . Bock , w >rd
>n kauf » « aesncht . An -
geböte mik PreiZang . unt .
B7470 an die frat ). Vreffe .

WkMWH

. .. '' .iSiSAl i. uJ ^ ir.
rücht. » anfmann, 28 Jahre

olt . sucht Ii» an gut ren¬
tablen betrieb « mit

5000 Mark
lütlg zu tut lllacn . vlngebote
unt . St . 1607a an die . Bad .
presse " erbeten .

Ein Damensklerkostilm
für einige Wochen z « lei¬
hen od. zu lausen gesucht.
kingedole lind »u rieten an
g M ., Borkstr. 47, 2. P7449

* » ,t | ti « l » l SÄ
'
J ;

gegen LrbenSmittel ein -
uimischen. Näheres u » t.
74LS durch die »Bad .
reste ".
Von armer Witwe wird

ein Paar Stiesel Gr . 40.
für ihr Kind von 8 Jnhren
Kleider u . Stiefel gesucht.
Gegenleistung : Putzen .

Pontl ,
Amalleniir . 2 , SIE». ITT.

Verloren
t » » kelgrb» ir W( löl>t«ttl mit
ftvei DrucklnSvfen b . Wüsche -
ctfAäft SiluU di » » altellell«
ftetrenftr . «tdzugeben « .'gen
Belohnung 87459

y)»r ffsrufte 28, «

1- 4 [ ItMtM

ffi * ftK &tifchen Strom
vsn 2 - 5 8*S . fofou
seien Hasse z» taufen
gesucht .

Annebote u . Nr . 2011
an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse " erb .

Mlmad 'Rchek
am liebsten S.8X3 oder
kleiner zu kaufen gesucht .
Gest . Angebot « unter Nr .
1403« an die Bad . 'Dresse

Auto ,gu tiaus .
gesucht

gut eri,alten , 4sitz . , neuere »
Modell , mögl . mit Sport -
Karosserie und Bereifung .
Ausführliche Angebote mit
Photographie unter Nr .
16S0a an die . Badische
Preise " erbeten . Li

Msmk
zu kaufen qesacht.

CfttiU * uItter St . 32188 an
dt, . » ab . Pr,N«" .

Gut erh . Kerrensahrrad
mit oder ohne Gummi zu
laufen gesucht. Nähere « nnt .
Nr . 81898 in der . Badische»
Presse ' .

Skrit - SOifelBüRtB ^ Ä
laufen gelocht, Snaebot « unter
St . « 7418 an d . . Sab . Presse'

Gasmaske.
gut erhalten , zu kauf , ges

Angebote unter >̂ 74iiv
an die . Bad . Presse " erb .

Welcher Offizier
gibt eine Pik - l« 7 .65 mm.
dillig ab ? « cfl . Angebote m.
Hiteirf unter Nr . 32157 an die
.Badische Breite " erbeten .

Verloren
auf dem Hinge von » etertftetm
Uber » irlckstr ., Noonslr ., Put -
Il^slr., Vartensir . nach Lessing-
ftruk « von armem Soldaten
« kidbeutet mit Inhalt . Auch
t !t die Srlennung «marle dabei.
Der Finder wird « ehrten , geg
<» tr Belohnung abwinden . ? n
»rlrage » unier Nr . P743S tn
der »Bodischcn vrcsse " .

ftrf »n«fntv sucht fl . «utqehende
Wirtschaft jv kaufen

»der au dachten , Sd . sonMgeS
« eickiSst, egal ob Stadt oder
Land . Meli, ilngebot » unter
« r . « 7305 an die « ad . Press -.

DerkSusl . Häuser .
Geschäfte und Existenzen

oller Art für heimgekehrte
Krieger mit jed Kapital u.
höh . Anz . inall .Gegend . so f.
aes . Anged . u . ..Xrieaerkeim -
leehr "* HUrrbfrn » Wotti ^8

Photo - Am »ar » t
9/12 , rttit Anastigmat zu
kaufen gesucht . Anaevore
m . Preisangabe unt . Nr
B74S4 an d . »B . Presse

Piano zu r »Isen er .
Nffl. starke »

Ttlüftel zu tauschen «es .
Angebote unter Nr . B7416
an die . Päd . Presse ".
Piano ÄÄ

Vnaebat « intet Nr . S7417 an
bit „» ab . Bresle" .

Gebrauchte Violin «.
in gutem Stande , mit « allen ,
zu taufen gesucht. Pngebnt «
mit Pr »>SangaSe » Itter Nr .
ISOSa^ an die . Bad . Peels« ' .

Schleibmaschine
u. Büromöbel

out erhalten , zu kauf,Ii
«sucht . Angebote mit
rei » unt . Nr . B70SS an8.'B

die . Bad . Presse *. S.¥

1- ps . -moiop
»der ' /« sKupfermotor ). gut
erhalten , für Heiftluft »
turbine sofort » u kaufe »
gesucht . Z2160

Angebote an
H «iaiiiariiionr » ky .

<onteur . gfsfin oftr . 40

MW
NP . 15—18, sowi » 32— 88
in Läng « » von 4,60—9,00
Meter , neu oder gebraucht ,
sofort (uIurH .

Angebot « un », Nr . 1830a
an die . Bad . Presse ".

3 » sausen gesucht unter
strengsterrislretion :
elegant «» Herrenzimmer
sowie Teppiche . Kelims .
Stores . P «rtier «n. seiden «
Steppd «ckra für Betten .
Uli» Privawand . Angebote
unter Nr . l «02a an di« „!
dische Press» ' .

Küchenherd
a»t brennend und fl*r« f»en w
3—4 Fenster und ? BftiSbfriigi
i< taitni « ' » cht . Snaehott
nur mit Prei, «"t. Nr. 87372
•n dl « _* « b » refft '

Rg ' etwo <« n .
gut erhalten , zu kaulk »
gesucht. Angeb . m . Pr «
anggbe unt . Nr . B747 ,
an die . Bad . Pr . erb .

M \tt , schw . See,
sswi « ftirfrfiinjfter oder
dergl . | it k« nf » n ge ( nrtit.
An -ebot« mit PreiSang .
unter Nr . lb«»8a an di «
. Bnd . Preise " .

Tee ,
kauf « ! de » Quantum
gegen sofort . Kasse.

Aniebole mit Prei » unt .
Nr . 3217 (1a d . Bad . Presse .

ÜO—HÜ Zentner

Dickrüben « i>.
Kohlraben

»u kaufen gesucht . An-
geböte an ? » Ie » tit> Haitz.

lieii ' lir . 1Z. 2012

Benzol
»u lausen gesucht.

Angebot « unter 97426
«p M( » lvat . Brei !« ' ttk

Kleinere , gebrauchte
VewichtSwaag « zu kauf,
««sucht. Angebote an

Schmidt . F2118
9W «»-«« frr nfty 8. Ii .

Eut «rhalt. Nähmaschine
t>. i . Ära » billig zu lausen
gesucht. Angebote unter Nr .
« 7448 an die . » ad . Presse ' .

( Soslampe .
8» od.mehrflammig,L >äng »>
licht , mögl . kombiniert m
Elektr .. zu kaufen gesucbt .
G « fl . Angebote unter Nr .
•?15ßon die . Bad . Presse ".

Smoking
<« »1 von gros,«» , schlanke ,
Kerrn Mttrl u Hallt « fle¬
ucht . Argeb . ■ Nr. » 7454
• n die „» ad Preise ".

Militär « Koe
n «u . zu kaufen ges. Anaeb .
m . PreiSang . u . Rr . B74 &1
an die »Bad Presse " erb .

^ Esel
evtl . mit Seschirr zu kaufen
gesucht. 32057

Franz Schmidt ,
Salfttstnisje 18, 8 . Ciock .

.Sit kaufen ges. : schotti¬
schen oder deutschen

-? ct ' iise ! >.» id .
Angeb . mit uäberer Be -

schreib, unter Nr . B742S
an die .Bad . Pr ." erb .

liittMtft l >>« » ) sur 17 iaht .
iiUulH Schüler zu tauf «»
<!« >! cht . Aug . mitPr « iS an
die „ Bad . Preise " >' . « 72V .

«jeldgraner Rock
n « » evtl . auch abgeändert ,
zu I » fen gesucht. Ängeb.
mit Prei » unter 7488 an
die . Bad . Presse "

Httltil - Anjiil, . » .
'

gebot» unter Nr. B!WS agebot«
v »d . Pr . R. '

(auien
An.

an di«

Kriegerivitwe furttt neue ?

Kon ; irMiöell - Mö
aus gut . Hause zu lausen .

Angebote unt . Nr . £ ?H77
m »Bat . Pr «it« .

Sin bel?e^ , g -r»»migeii
Fabrik -Eebällde ,

ca. ? !0 Quadratuilc., mit
elettr. Licht- u . Kraftanschlug .
sllr I»de Fabrikation geeignet ,
auf dem Land », in der Näh«
von Bruchsal sofort zn ver¬
mieten . ®efl. Angebote unter
Nr . 1606a an die . Badische
Presse " erbeten .

Kab » ik »Be,ta „ f .
Fabrikanwesen i . Minel -

baden , 10 Min . v. Bahnh .
eulf . , m . Wobnh . u . Garten .
vergröheruiigSsöbig , mit
Actr . - Motor , TranSm .,
? ampfhzg .. Wasserltg .. heN .
Räum « etc ., in »l>ei'onderS
für Herit . chem. techn . Pro -
vukte , aber auch für jeden
andern Betrieb geeignet ,
so ort zu verk . od . zu verp .

Angebote unt . Rr . 1481a
an d . . Seid. Presse "

. 2.2
3i : etnsm viciSeluchien itaie «

ort d«s ßab . ©cfucutitoaldeä
tsl eine gutöietenbi

Kreindenpenfion
mit 20 Zimmcrn . 2 Küchen,
grobem ®aiti 'n mit gedeckter
valle , eleltt . Licht. ®ai , Bad ,
mit oder ohne Inventar gün »
ilig j !l verlausen . WZ zum
Krieg Wurde auch eine - Iko-
holsrei » Wirtschaft vetricb «n
und kann zu iedcrzeit wieder
«rössnet werden . Angebot »
unt .'r Nr . 1155a an dt« „ Bat
Presse " erbet -n .
Erholungsheim

umgeben von 90 tragbaren
Cbltbflumen zu verlaufen . Ter -
lausFpreiS 55 000 A , Ange¬
bote a« !>i»f, Hardts !»., Prin -,
ynifl » . 81601

?!n d . Nähe SeidelbergZ .
gunstige Bahnverbdg . . ist
ein nachwriSvar , seh: aut
gehendes

Dier - an «!
WetnrestaMraiii

unter aiinst . Bedinga zu
verkaufen : dasselbe ist d.
Neuheit entsprechend an

w " Schleifen u . Inden ,
tar sebr ant eingerichtet ,
mit anschließendem , gro «
Kem Oekonomi «grbaude .
Verkäufer besitzt drei
größere B ? triebe , weS-
halb die? dcpt Verkaufe
<iuS« esebt wird . Gefl .
Angebote unt . Nr . B7249
an d!e . Bad . Pres se" .

5« verkaufen :
In Karlsruhe .

' Badens an
sehr auter Lage

Hier - und
Weinrestaurant
rentables Mietshaus . 6«
f(5<Jltfl . Beste Kavitalßan -
Utcr- Nur kapitalk '-äf ,
tige Liebhaber wol»en
iür » Angebote unter Nr .

an die „ Badische
Presse ' senden .

Wirtschatts -

Verkauf .
An d - ? N '<l, « » . «Nchern

sowie Ofsenbvr -» se ein
Wirts -̂ akt » - Nnwesen
nnter g« nt ! i »«n Medüill -
un » en zn verkaufen .

Gest . Anfrage » erbeten
unter Nr . 1600vt an die
Badische Presse " . 8 . 11

P >iits -5 » s« zn verkaufen
In einem Vorort einer

verkehrsreichen Stadt
Bodens ist eine gutgehende
«tas ' wi ' tschakt mit An -
Ivelen <18 Viertel Acker
» . Wiesen ) umständehalber
sorort zu verkaufen . Da
geeigneter Plab vorband ,
kann als Neb -nbetrieb
Metzgerei od. Bäckerei auf ,

g
enommen werden . In
?m Vorort ist keines von

den zweien vorhanden .
Angebote unter B6411

an die . Bad . Presse " erb .

Wer ein

zu gründ «n beab¬
sichtigt , wende sich an
die Papier - u . Scl -reib -
waren - Grokbandlung
llnns Itlbrrgei -.
München . Sonnen -

str . 12. zwecks ? iefer >
ung banptsächl ch be-
nötigtcr Waren , evtl .
zu erleich erten 8 «b -
lungS - Bedingungen ,
mit Angabe , f. loelcben
Vetrag Waren ange -
schafft lverden sol>en.
Vorschläge über An -
Zahlung u . Reittilgung
Kostenlose Beratung ,
kulante Bedienung .

$ i (la £ nntar <)
mit sümtl che» Zubehör , Obst,
und Gemüsegarten , im Renchtal
preisweri zu »ettaufen .

» nned-te unte : Rr . 1212« an
dl « „Badische Prelle '

Villi « zu ve » r eil ige
hundert Stück ^ inatiCR
<lang « Holländer ), ein Paar
n «ue 5tiir « Ister - ? ! ie '«l
<aanzlang ) , Gr .4». 193
WaniHs . Ä , särt . rrchtt .

» Ä MMwIlllUM
1

Billige

Armeepistole
mit Munition bO A , und
V tiÄ .neuftlai , 6sach , 85 ,* zu
verlausen . 32102

Tmrlai » . H - n» tstr . 16, 8.

Wohn-Salon
S - k- , 4 etlitl , 1 lisch Secktg.
Truclica» , 1 SchrSnkchen zu
vrlauscn . V74HS
« k-idrmikttrasj » 51 , 4 . Stock.

? !- 1I >

! n 5 Schaufenstern ausgestellt Auslage im Lichthof-

Reine Seide :
_ . _ . , Messallne , schöne Schotten
Blusen - öeide , und streifen . Mtr . 16 .75
. , «> . . einlarWg. In vielen
Messaline - Seide , Farben . . . Mir.
i- i - i ii r* . t einfarbla , schönes weiches
Pailette - Seide , Gewebe . . . . . Mir.
Taffet , 70 cm br„ schwarz -well? karrlert Mtr .

Japan - Seide , 95cmbr .. handbemalt Mtr .
i «> tj 90 cm breit, In hellen und

Japan - oeide , dun ; len Farben . . . Mtr .
. , , . . , 80 - 95 cm br . , besond .
Messaüne - Seide , schöne Qualitäten Mtr

Taffet - Chiffon , '00 cm breit . . . Mtr .

China - Crepe , 100 cm breit . » . Mtr
n , J r» IJ vorzügliche Qua! .,
roulard - öeide , 100 cm breit . . Meter

11 . . . Halbseide , 50 cm breit, qe-
Futter - Atlas , Strebt Meter
— . 1 Halbseide , 100 cm breit , ein«
Futter - oerge , farbig Meter
, . , | - | ■ 115 cm breit, einfarbig . Im-
JVSantel - beide , prägnlert . . . .

'
Meter

. . 115 cm breit, kariert, Zwirn-
Manlel - beide , gew ; bo . . . . Meter
— . ■ 100—115 cm brelMn vlelsn
Seiden - uninon , Farben . . Meter 19 .50
. . . , , 100 cm breit, feines weißes
Krepp -Chiffon , Gewebe . . . . Meter

I Seiden - Voile , 100 cm , einfarbig . Meter
100 cm breit, bedruckt , In

beiden - VOIle , schön Must ., gr. Ausw , Mtr .

12 . 75

12 .75

16 . 75

22 . 75

33 . 75

31 .75

33 .75
37 .50

33 .75

39 .75

14 . 50

29 .75

41 .50

52 . 50

15 . 50

27 . 50
28 .00
38 . 50

Für Kostüm © : '
Kaschmir -Seide 100cmbr.,vorz. Ware; Mlr. 47 .50

T ri kot i n e - Se i de , 90cwIir., desooä.ksiti,. Mir. 44 . 50

Seiden - Rips , 100 cm breit, griffige'Ware, Mtr. 47 . 50

' 1 nnt « Ossiziercblus «
1 Vaar Herrenschuhe ^ .
(St . 42 ( gcttl , neu . I P«®
Schaststiescl « r . 42, neu . »"»
'ilitUrlaoiciftolt ( Soll . 5*5 ?
(er ) . 1 «:HoiDilt6rr » ver's»
32178 Mtilanbiir . 8. 3 . ruM»

^ ( rrcnjtmmcr
=

Einrlchwng . best, an « : Steil .
Lücherschrank, Divlomaten -
schreibtisch, Tilch, Elükilcn .
PaneelSrett . Svi ^gel . alles in
dunkel eichen, modern « tZu *-
fübntnn , zu »erlauf n . B73B«
Selbmann , RrirgZstrasl » 180.

©rohe « is. Kwderbettstell «
T. it Matratze , t » abybcii ,
alles seSr gur «rdalten . , u
verkaufen . » 7272

Kartenstadt , « «erntet « «4 .

MosllttlAijlll .
in eichen , neu , zu verkauf .

Rnit ' str . 33 . 3. ^ t . , I .
nnt Decke

w» zu verkf .Kftßiielonu ?,
« 7436 gifte ffelftr . 50 . pl .

Ein gut erhaltene »

Molorrad ,
2' /, ? ? . mitBatteriezündg ..
ist billig zu ve . k«u -en .

Zu erfragen ? « rl «ch ,
Grötzingeritraste 20 . II.

Motorrad .
modern , , betricbssübig , mit
v° r ->aglich. (JciebenSbci -tfung ,
preiswert ja verlausen . 8 "
erfragen Kuppeichclm,
ftra ?» 234«. 1«0«»

In ^ ov . Rheins , lden
eine gutgehende

Wirtschast
mit Stallung u . gröberen
Nebenbäulichkeiten , geeig »
net für Metzgerei , neben
größeren Jndustrietverken
gelegen , bei einer Anzahl -
ung von M . 20000 . zum
Preise von M . 60000 zu
verkaufen . 8.13

Offerten nnt . Wr . 1287a
an d e . Bad . Presse " erb .

Sehr geräumige

Villa
in prächtiger , freier ,
erhöhter Lae>e . in -
mitten von SO Dez .
Land m . Weinberg
und Obstanlage in
Neustadt a . £>. nur
an Selbstreslektant .
zu verkaufen . 1314«
Anfragen unter Nr .

F. A . ÖJ, an die Ge -
schäftSst. de« „Psälz .
' titrier " , Neusmdta .
d . Haardt . ■ I

M
In SiarlSruh « »u verk . :

L « Zim .-Häuser . 85000
und S0000 ^r , Mieteingang
4100 ^» u .5100 5 r>3im .-
Käufer . 60000,70000 und
76000 .# , Mietemg . 3800 ,
H7O0, 4100 u . 4300 jr , vier
:iw . 4 .1itn .«.'C»Ki!s«r . 68000
ßOOOOuiid 185000 ^ . Niet -
cing . 8800 , 5400 , 6300 und
10300 .* , 2 :tim .» Sänier .
06000 u . 105000 Äti' iet -
einp . 4000 u . 7000 M. Gest .
Antragen zur Weiterde »
förderuna unter Nr . 164La
an die . Bad . Presse " erb .

Wohnhaus
in der Altstadt , mit sechs
Äehnung ., ev. m. Laden ,
rent . m . » % , umstände -
halb « r «. verkauf . Off .
o . d. Gesckmstsst. b . Bad ." ' reffe unt . R r. 81785 .

i -. u Ka :| tiaUet zu
voi'kiufen .

S «!d!tkziiser«r»
h^lt«n?!u»iunst

x&L 'J !8 * m Mt , ? «d

Haua zu verkaufen .
In ber Nabe Baden -Badkn

ist ein nenerSaute » Wohnüauei,
sowie ein Ärsch^ stsl>-tus
preiswert »u verkauscit. Das
i4sschästSbauK ist lllr jeden Ge-
schüfiSmann geeignet , da Werk-
siLtte und Laden Vorhände,!
lind. ?!äber « Sluilitnft erteilt
der Ct (,enlflm »r selbst unter
Nr . 1000a an die . Badischi
Presse " erbeten .

Dampsventile .
L Absperrventile if . Ya - d -
rad und 1 Rückschlagventil
mit 1 ' /»aöni 'tent Nobr -
anschluft , ?? riedenSware ,
zu urrkaiiseii . " ,S

Angebote unt . Nr . lL '-<5
an die . '«ad . Presse " erb .

^ ackivavpstist « . groher
Posten zu v ^rk . Abgabe v.
6 kg an . St eeder , Karls-
ruhn . Got esiuerslr . Z '. 83,„

3 » t»erfanf « nt
Grösserer Posten Pudding¬
pulver . ea . 1000 St . Fla -
schen - Korke , 600 Pr . prima
Schuhriemen . naturfarb . ,
sowie tOO ? ub . Zahnpasta
und kleiner Posten weiter
Faden Nr . 30 . Angebote
unter Nr . 168Na au die
„ Bad . Presse " « rb .

mienmer ,
ver,iiikt . 200 Üitir fasseud .
Eisen Kannen ^
verzinkt , 100 Liter fastend ,
zusammen etwa SXK) Stück ,
wenig gebr .. sehr billig ab -
zugebe, . Antr . m . Ana des
benötigten Quantum « st ' d
zu richten u >>t . Nr . Llü7 an
d >«> „ ' » i' d . Press - " .

1 g « snttert « r Neb er »
wuzfmantel für Kutsch«»
odr . Cbauffeur geeignet ,
sowie 1 neue schwarze
Hos « von gutem Stoff
^Schritll . 1 .7S1 zu vei kauf .
2161 <« eitenf »r . « «». III .

$ u «erkaufen 3168

Wolfshund
( Rüde ) . 27 « Lahre , wachs,
und scharf . Anzusehen
Dienttog und Mittwoch
nachm . ab 6 Ubr »iichard »
Uagnerstr . S, vart . (Tin -
«ano Hchup ? lt !»r.)>

«tirüsteres

Wirlschasts-
Anwesen

«n O i feuburg .
Nähe d. Kaserne , in bestem
baulichen iiustanv . mit gut
vermietbaren Wo !' nun >' en
ist unter günstigen Be >
dingungen zu verkaufen .

Gest . Angebote erbeten
unter Nr . 1652a an die
. Badische Presse ".

„ Anwesen- wIn kleinem ® tfibtd'en an oet
Bahn gelegen , bestehend au «
SstSlkig . Wohndaus , Seiten -
bau . Scheuer , Stall » »« , dazu
gehörigen Gnrlen und Z0 Ar
KnumllUlk mit traglübig . Obli >
bSumen . an der Strafte geke
gen . «ii berkaiisen . Würde sich
auch , u Bauvllipen eignen .
Preis 48 000 A . Nngebol » u .
Nr . JU003 an die »Dadische
Preis »" erbeten .

2 Kunft-Bilder,
1 Paar wellen » Vttdl »« ». ein
Dutzend Serviette*. 1 Teilerakctl
t « » erMute « . Angebote »ntet
Nr . 3 21198 an_dl« ,.p «d^ Presley
inÄlhilh Schiilerärbeit .UeiUllU , Zwecks weiter .
Sind 'um» billig zu verkf.
®" " 3.2 ? ofionftr . 54 . ll

Habe einige getragene

preiswert zn verk . B " "
L. T eilacker . Uhrmacher .

Hrbklfi liZe 23.
beim K >iffee B ' ner .

Ein BriU «ntiin > mit
' Stein zu verkauf . H«om
«Jofdliortifir . 21 . H, St . I.

C* ul ( arre
fast neu , preiswert gu
verkaufen. Abends anzu -
seben : Weltzicnstr. 7 . 3.
Stock, link» . B74M

Eine 1, Geige
mit Zubehör , wenig gebracht
i?! »r»i «w«rt ,n »«rk . nlen .
L »gid ->te - ni. N > vt vi ?
« *». « w |W .

*' ■: « M n - ****>•

H ? rren «Fadrrad .
ohne Gummi, gut erhalten ,
zn rer 'ullken . Anzusehen
R7N7 '̂

Kinderwagen , Trennobor .
fast neu , zu aeclaufen . Z217S

MorMet« . Adlcrftr.
Komplett . Zivll -Reitzerg
mit S . Kandare , sowie - in
Paar neu » Hrrrenlchlltkichube
vernickelt, Lg. 20, pr . i« !vert
zu verlaufen . Anzusehen dor >
mittags zwischen 10— 12 Iwr
32 } - iliiivrnst r . 90 . 3, IIS.

15 ! 6J

Pwt -Wl
'
«

ui verkaufen . Anzuseben
^ er « >iaiis «n . Aauvtstr .21 .

issür
neu , elegant . Rciie - Saib »
koffer und H .indtalchc . '
n'oll. Beti - Teppich , g" ?
'̂ ett » u . Tischtücher u?..
Servietten , schwarz . Tuu
Itosfe , Udrentetie , Blusen ,
ftcfT weih u . Verschieden ^
zu verkaufen . 3 '- i °7

!i,ais « rstr . I ' ? . 1 TrA
^,!vei He " e » - ^ l >!«üge

lneu ». « in ^ « mikoslü .! ,«verfaufen . * 7#
MäfirlnnerBr , 7 . ? ade«

1 «euer , vlauer u f ' t
ftattnntitn u. blauer 23 «tf
flottkittel für große Figv ?
irried - nSware . bil! z» vel»-
bei ^ tü üJiin " ^
Sinner,Iraste 9 . III .
Uliift n . lojeiift it . rineu, für ISjShrigen B»rsch«n> H®
je 50 Sir . abzugeben . „

Zu erfr . unter Rr . Z21S4 "
d . r „Sali . Pres !»".

Äittdcrsch ! ttctt
abzugeben Sirs « Iir. l « .l ^ Z: iS!>

W SchlitifÄÜde .
Nr . 23 u . St z » verkaufen .
Äiidevd » «. :»>. I . wrm

1 V . -verrenicfilitlsctiul ) «
(Triumph ) , I schlv. st« f.

Mit , Gr . 66 , ttraaen .
Gr . 41/4S , zn v « rk . A2I48
Akademiestr .3S,Stb . ,IIl . . r .

Kassenschrank
mittler » (Srijfee , sowie einige
Allensqrunte billig zu d. rlf .

Friedrich » ,
L15S Karl ^ ricd ' ichstr . 21.

Schre . dmaWne
gebraucht , bestellten , zu
oerkaufen . B7334

« olserftr 68 . 2 . St .

Leere
Flaschen ,

ca . 12 000
zu verkaufen .
Preisangebot ab
Keller erVeten an

Breuner ' s
Stephanie - Hotel ,
Baden - « ade » .

156.V2

«veaen Wirtsch ° stö »
ankgab « zu verkf . : Porz .»
Teller . Polten Plöltchen ,
^ ier - u. Weingläser ' i«, ' l
Vi Ltr .- Weinflaschen un

'd
nerfck. Passd . f . Anfänger .
Näh . ^ lauprechr ?>r . 2^ . B ,

Weißer , gedeckter f
<N» « Itor (I

gslammig , mit Tisch . !»u
verkaufen . )?it erfragcn
unter Nr . B7435 in der
„ Bob . Presse ".

Zllammig , fln^ rfi . Toml Flfen >
lifch zu »erkansen . HIrschstr
Nr . 106, 3 . Stock. 2115

Et » neuer kleiner «« fierb
»u verlausen . 3' 7439

RuitSkraße 20 ».

diwei Einsätze fiir
Kachelo . en

Pü ^ endfr . Sil , 1 . St .
2 gut «rhalt . Füllöse «

a . t . ttochen geeign 1, vreisiv .
zu derlanlen . Näheres
ti2l09 Boeckhftriil-e 7, 3.
( ■Flc (,rriibplt » hsiif >

Prlzjack « . Nerz . neu .
billig zu verkaufen .
B7 -1's4 .'? .s ' .

» V «i,I « -«r
(fiir Herrenmanlel , grobe
Higuri , sowie ein « guterb
^ ! St «. « 7460
Dn ' lach . Kelterst «. 13 . II .

Schwarzer Dam «np «l ;
tote neu , zu versoulen . « 7444

IL!)Un >r (traft«

Zw «, SDinH« (Äanind )«n )
zu verlausen . & .M74
biiilihrimerslrak» 18, 2, U».

1 neuer Ossiz .»W ' sstnreck
Öisizicr -Degcn P«r»

tcp .'t , 1 Paar x>uichi.» t! lverei
iu verkaufen . C7446

mm * KW V>f i , Mt ,
&« jtptfgjföK BW v

KnaveN ' Üi er .
n«u , für 12— I4iä6r . z . f "

.•( eifillfenf .r . lOg . lj>
Kieler Kn »benllberz !«^
1 ^ atroslnjiippc , I tu »'
« ose , neu . zu verlausen . .
« 7400 Akadcmicftr .

Steuer AW .M
tnuU , Figur , preist », abf
geo. -' >«,nftr . .%. III .

(tiiganter , neuer
Frack m

tm.i bestem Tuch,
mit West» vreiswert m v«r!^
seit . NZheieS ac .ztox.v.tS' ' .
sabrik SmieaftiaSe Jt ,
Phon 336P . » WJ

Sie»« Freck mit Wtl ^
Mus » st . fctuta iScioenylS !? !'
ltlatosoien , xtdrrranptir , Z
Packtuch, aKctoUnaiiÄilaB^ . Ja
verlausin . 82' ""

3trie«» ftro#f 182, 2-.
lieber,sicher , schwarz . J ' j
preiswert zu verlausen .
Dolde. V * 1

ffrffanenfttttfte

wtiei i'Är '
fe.

Wi k,elm >«. 7 » . II . 31
(ibriien - .Oiaiiiet

(neu ), dunkelblau u. g^ !?
kar ., für Alter von 10 -^ l«
fahren , zu verkaufen .
Wrm .frirH ' ftr . 14S.
Vorhang , Lrinengarn «^

Paar SZlitts -!i»?
billigst zu

Ii . Stor , 1
( Merkur ) ynusn
32187 Rndolfstr . 26 , 3 , re« t?

E « te Vett -, Tisch-, »«>
Leibwi !^ ! . ,

zilinleil ganz neu . barirttlt .
grobe Tamall -Tafeltüchcr , S
verlaufen . Ku erfragen ui>>
Nr . Z2130 in der 7ad . PTM

Schneider - L«in «n
zu verkaufen : Fr ' ^ f^
strafte U . TIT . BIl lS

Schwarz , zugeichn . -- ty
f. Konfirmandenkleid P.ffi
Tnchjarkett neu , spanisZ »
Wand abzii " ,b . B7 -»^
« aikerstr . 109. Oner ^-S

ÜPaar weihe . aebranlb ^

billig zu verkaufen , y .,
Nirk » «. M . IV. rcj ^ ;
„•in ue , in inen : !

Störtfiftiefel . 1 P . Schn ?^,
ftiefel , 1 P . Damenschn >>i ,
schuhe . 2 blau « Art - '/ ,
ho>? n , alle ? neu . S -Jji

Karlstr . 76 . 4. St . . W

3E älii

Zu verlaufen ein
^ a " « nf>i «seI . Gr . Z7, i
» 7437 ^ efteiibftr . 3 »

Pferde -Verkauf
Unterzeichneter »»rlautt fjj

«leganle 4iiihrig »
( Masfcbfetb) , großartig 1a
Lucht geeignet , sowie
sehr schiinen » li'brigen
mclnaUam 152 Jim . grob .
t«r jeder <*aran «ie . 1°"

Mar Walt ««. .
( . 81 Kurl )«»« .Snd «*

vvpenau , Laben . ^

zHM « ( 5iui ««J
geeignet für Canbwir };1»
Wo ? sagt di « Geschoß
derVad Vreste n Nr .

IllBhlIIld .
kurzhaarige Rüde
( ijakria ). preiswert
zu verlauf «« . I6ö6a
Dirlich . Baf ' nNf '
wirisch . «. W» Id ! » r »'

Junger Huhne
lehr wachsame » Tier . Jj
stügctsromm , » ret «f .V:
' « verkaufen .
Tnrme #hei '' ' « rflr .

^ ertionif -t « 3 » / 'S
T Itril 41) Ü ndin . . .

vi !?e >hLndch « n
il . <Nflf« nftaD ,
Götheftr . 41 , O >d"._ 0 -°" ?

lorlerrier z» oef *
Z,, , igemlnnrllr . 7, ^
Sunae Äödne, K
H«s«n »n v«rk. A 1*1

*
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